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„Die Adventzeit beginnt in den Herzen eines jeden Menschen.
Licht ist etwas, das sich im Inneren entfaltet und nach außen strahlt.“
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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
derGemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch fürMänner gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: gemeindezeitung@tragoess-
st-katharein.gv.at
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Der Bürgermeister
informiert

Als Gemeinde leiden wir zurzeit neben
erschwerten Arbeitsbedingungen auch
massiv unter den finanziel len Auswir-
kungen der aktuel len Wirtschaftskrise.
Wir bemühen uns sehr, al le nur mögl i-
chen Einnahmequel len seitens des
Landes und des Bundes für uns in An-
spruch zu nehmen, um nicht al le in
nächster Zeit geplanten Vorhaben ver-
schieben zu müssen.

Sanierung Hiasleggstraße
Viele begonnene Projekte konnten in
den Sommer- und Herbstmonaten
fertiggestel l t werden. Als neues Pro-
jekt wurde die Sanierung der Hias-
leggstraße im Herbst in Angriff ge-
nommen. Es konnten bereits die Aus-
hubarbeiten, die Schotterung und die
Entwässerung des ersten Tei lstückes
fertiggestel l t werden. Bei dieser Bau-
stel le wurde sehr viel in Eigenregie
durchgeführt. Ich bedanke mich hier
bei al len Betei l igten für die gute Zu-
sammenarbeit, welche zu einem sehr
effizienten Ablauf geführt hat. Ich
möchte mich auch bei al len Anrainern
und betroffen Grundstückseigentü-
mern für die große gegenseitige Hi lfe-
leistung bedanken. Die neue
Asphaltdecke ist für 2021 geplant.

Neugründung der Lawinen-
Kommission
Im Herbst wurde eine neue Lawinen-
kommission gegründet. Sehr dankbar
bin ich hier den Mitgl iedern der Berg-

rettung Tragöß für die Übernahme
dieser sehr schwierigen und verant-
wortungsvol len Funktion. Diese eh-
renamtl iche Funktion haben Siegfried
Metzger (Vorsitzender) , Heinz Höfer,
Bernhard und Ewald Mohr sowie An-
dreas und Patrick Stockreiter über-
nommen.

Gemeinschaft und Zusammenhalt
sind wichtiger denn je.
Auch wenn uns in diesem Jahr vieles
nicht mögl ich ist, spüren wir in der Ge-
meinde sehr viel Initiative und Kraft.
Das erleichtert vieles, denn gerade in
diesen herausfordernden Tagen ist die-
ser Zusammenhalt wichtiger denn je.
Und manchmal sind es ganz kleine
Dinge, die man für jemanden anderen
machen kann. Gemeinsam werden wir
auch diese schwierige Zeit gut über-
stehen – hoffentl ich schnel ler, als es
derzeit den Anschein hat.
Wahrscheinl ich werden wir auch das
Weihnachtsfest und den Jahreswech-
sel diesmal etwas anders erleben. Er-
freuen wir uns an den kleinen Dingen.
Zum Beispiel am Schein einer Kerze,
welche uns Wärme, Geborgenheit und
ein Stückchen Zufriedenheit schenkt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen fro-
he Weihnachten und alles Gute für das
kommende Jahr. Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Hubert Zinner

Wir befinden uns noch
immer sehr tief in der
Corona-Pandemie und

haben alle mit den
dadurch verursachten

täglichen Belastungen zu
kämpfen.
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Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Laufende Projekte

An der laufenden Verbesserung unserer Infrastruktur wird stetig gearbeitet.

Kläranlage Oberort
In den letzten Monaten gab und gibt es
leider immer wieder Schwierigkeiten
mit den Walzenbelüftern in der Kläran-
lage Oberort. Diese Belüfter funktio-
nieren auf Grund ihres Alters nicht
mehr korrekt und die vor einigen Jah-
ren eingebauten „neuen Getriebe“
sind für diese Anlage vol lkommen un-
geeignet. Dies zeigt sich vor al lem dar-
in, dass der Lärmpegel durch lautes
Quietschen sehr hoch ist und die Klär-
werte des Öfteren nicht mehr 1 00%ig
al len Anforderungen entsprechen.
Die Gemeinde hat sich daher ent-
schlossen, die in die Jahre gekomme-
nen Walzenbelüfter nun endgültig
auszuscheiden und die Kläranlage mit
neuen Wendelbelüftern auszustatten.
Mit dieser Art der Belüftung erwartet
man sich eine Verbesserung der „Klär-
leistung“, vor al lem in den hoch bean-
spruchten Monaten, und auch eine
Verbesserung bei der Wartung der An-
lage. Die Gesamtkosten für diese Maß-
nahme betragen ca. € 25.000,00 und
wurden im Gemeinderat einstimmig
beschlossen.

Brandnerweg
Nach einigen gescheiterten Versuchen
den Brandnerweg in Pichl-Großdorf
zu asphaltieren, ist es nach einer Initia-
tive der Anrainer gelungen dieses Vor-
haben umzusetzen.
Die Wegeigentümer haben die ge-
samte Siedlungsstraße kostenlos in
das öffentl iche Straßen- und Wegegut
der Gemeinde Tragöß - St. Katharein
übergeben. Die betroffenen Anrainer

und Liegenschaftseigentümer erklär-
ten sich bereit, d ie Kosten für den ord-
nungsgemäßen Unterbau der Zufahrt
sowie eine funktionierende Entwässe-
rung zu tragen.
Die Gemeinde Tragöß - St. Katharein
hat auf Basis eines einstimmigen Ge-
meinderatsbeschlusses die Hausan-
schlüsse für die Wasserleitung vol l-
ständig erneuert und die Kosten für
die Asphaltierung mit Entwässerungs-
mulde übernommen. Das Projekt
Brandnerweg mit Gesamtkosten von
rund € 70.000,00 konnte auf Grund
der guten Zusammenarbeit al ler Be-
tei l igten positiv abgeschlossen wer-
den. Wir dürfen uns recht herzl ich für
das Engagement und die Bereitschaft
zur Mithi l fe bedanken.

Weginstandhaltungsaktion 2020
Im Jahr 201 7 wurde die letzte Gräder-
aktion im Ortstei l Tragöß durchgeführt.
Bereits ein Jahr früher als ursprüngl ich
geplant wurde nun im heurigen Jahr
wieder die Weginstandhaltungsaktion
der Landwirtschaftskammer Steiermark
abgewickelt.
Auf Wunsch der Landwirte hat die Ge-
meinde Tragöß - St. Katharein die Weg-
sanierung im Ortstei l Tragöß in diesem
Jahr umgesetzt und sich dazu ent-
schieden, die Gesamtkosten in der
Höhe von ca. € 1 8.000,00 für das
Schotteraufkommen zu übernehmen.
Die Aufwendungen für die Zufuhr (ca.
€ 5.000,00) wurden von den jewei l i-
gen Interessenten bezahlt. Im nächs-
ten Jahr werden die Wege im Ortstei l
von St. Katharein instandgesetzt.

Stromversorgung Ortsteil
Oberdorf
Die Energie Steiermark hat sich nach
fünf Jahren Planungsarbeit entschlos-
sen, im Ortstei l Oberdorf (ehemal ige
Volksschule, Musikerheim der Bergka-
pel le Oberdorf) die Stromversorgung
auf den neuesten Stand der Technik zu
bringen. Mit der Erneuerung der 20
kV-Leitung ist das Vorhaben endgültig
umgesetzt und der angesprochene
Ortstei l gut versorgt.

Rückbau Trainingsplatz des
Fußballvereines in Tragöß
Der Trainingsplatz wurde in diesem
Jahr wieder in den ursprüngl ichen Zu-
stand als landwirtschaftl ich nutzbare
Fläche rückgebaut. Damit kann das
gesamte Grundstück ab dem nächsten
Jahr der Diözese Graz-Seckau zurück-
gegeben werden, die dann eine Ver-
pachtung neu vornehmen wird.

Kinderspielpätze
Die Überprüfung unserer Kinderspiel-
plätze hat ergeben, dass die Plätze
zum Tei l nicht mehr den gesetzl ichen
Auflagen entsprechen. Daher sind für
das Frühjahr 2021 ein neues Konzept
bzw. die notwendigen Sanierungen
geplant.
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Nach der Sanierung der Decke und
der Erneuerung der Beleuchtung im
Festsaal des Veranstaltungszentrums
Tragöß konnte in diesem Jahr die In-
standsetzung der Küche im ehemal i-
gen „Restaurant Merl“ in Angriff ge-
nommen werden.
Neben dem Austausch der Fenster,
dem Neubau der Heizung, der Was-
serleitung und des Kanalanschlusses
sind auch der Eingangsbereich und
die Außenfassade erneuert worden.

Zusätzl ich wurde die Beleuchtung im
Saal erweitert und die Innenwände bzw.
Heizkörperverbauten neu gestaltet.
Die gesamte Küche wurde neu ausge-
stattet und kann als vol lwertige Küche
für Veranstaltungen benutzt werden. In
den letzten Jahren wurden in die Sa-
nierung der Innenräume und der Infra-
struktur (Heizung, Wasser, Kanal, usw.)
rund € 90.000,00 investiert, sodass
diese Räumlichkeiten ab sofort wieder
der Bevölkerung, den Vereinen, diver-

sen Organisationen und der Gemein-
de für Veranstaltungen zur Verfügung
stehen können.

Für die Instandsetzung des Hiaslegg-
weges ist in den letzten Jahren viel Zeit
in die Vorbereitung und die Planung
der richtigen Umsetzung investiert
worden. Die vorgeschlagenen Varian-
ten für den Neubau der Straße waren
einerseits zu aufwändig und anderer-
seits nicht finanzierbar.
Auf Grund des immer schlechter ge-
wordenen Straßenzustandes hat sich
die Gemeinde Tragöß - St. Katharein
auf Basis eines einstimmigen Gemein-
deratsbeschlusses entschlossen, die

Sanierung des Hiasleggweges selbst
in die Hand zu nehmen und das Pro-
jekt in Eigenregie zu starten. Mit der
Unterstützung al ler betei l igten Grund-
stückseigentümer, der sehr guten Ar-
beit der verantwortl ichen Firma und
dem Einsatz unserer Mitarbeiter konn-
ten die Aushubarbeiten, die Schotte-
rung sowie die Entwässerung des
ersten Tei lstückes bis zur „Liftkurve“
fertiggestel l t werden.
Zusätzl ich wurde im Rahmen des Pro-
jektes auch der „alte Hiasleggweg“ sa-

niert, sodass nun auch für die dort
betroffenen Anrainer eine ordentl iche
Zufahrtsstraße zur Verfügung steht.
Im Bereich der Liegenschaft „Krug“
wurde die baufäl l ige Brücke (Zufahrt
Götschl/Krainz, Mußbacher) vol lkom-
men erneuert und der Einfahrtsbe-
reich so gestaltet, dass im nächsten
Jahr auch dieses Tei lstück fertig ge-
stel l t werden kann.
Die Asphaltierungsarbeiten sind für das
Jahr 2021 geplant.

Seit einigen Jahren wird sehr intensiv
an der Verwirkl ichung des Schutzpro-
jektes am Sandbauernbach gearbeitet.
Der oft mehrmals im Jahr überflutete
Bereich im Ortstei l Rastal stel l t seit
vielen Jahren eine Gefahr für Anrainer,
Fußgänger, Radfahrer und den ge-
samten Straßenverkehr auf der L1 1 1
dar. Die immer wieder durchzuführen-
den Instandhaltungen nach nahezu je-
dem stärkeren Regen haben die
Anrainer, die Mitarbeiter der Gemein-
de und auch die Straßenverwaltung

zieml ich belastet und konnten nur
durch den persönl ichen Einsatz al ler
Betroffenen bewältigt werden.
Nach langwierigen Verhandlungen
wurde das Projekt „Hochwasserschutz
Sandbauernbach“ im Vorjahr gestartet.
Die Planung, die Finanzierung und die
Umsetzung konnten sichergestel l t
werden. Unter Mithi l fe von Bund, Land,
der Gemeinde, der Landesstraßenver-
waltung und der Anrainer wurde es
mögl ich, das € 320.000,00 teure Pro-
jekt umzusetzen.

Die Fertigstel lung ist bis Ende 2020
geplant, sodass im nächsten Jahr keine
Gefahr mehr von dieser Stel le ausge-
hen sol l te.

Umfassende Erneuerungen im Veranstaltungszentrum Tragöß

Hochwasserschutzprojekt „Sandbauernbach“

Sanierung der Hiaslegg - Straße
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Vielen Dank und alles Gute!
Nach mehr als 21 Jahren im Dienste
der Gemeinde hat Gudrun Bucher am
1 . Oktober 2020 ihren wohlverdienten
Ruhestand angetreten. Wir bedanken
uns für die langjährige gewissenhafte
Arbeit und wünschen ihr al les Gute für
ihren neuen Lebensabschnitt.
Tanja Hausberger hat aus persönl ichen
Gründen ihr Dienstverhältnis mit der
Gemeinde beendet. Auch ihr dürfen
wir für ihre über 1 2 Jahre lange Tätig-
keit herzl ich danken und al les Gute
wünschen.

Herzlich Willkommen im Team!
Als Ersatz für die beiden Damen hat
der Gemeinderat beschlossen, Corne-
l ia Maunz und Daniela Österreicher
einzustel len. Sie werden die Reini-
gungsteams für die gemeindeeigenen
Gebäude, die Schulen sowie die Grün-
und Sanitäranlagen im gesamten Ge-
meindegebiet verstärken und auch an
Wochenenden und Feiertagen zur Ver-
fügung stehen. Wir freuen uns auf eine
angenehme Zusammenarbeit.
Auf Grund der in den letzten Jahren
gestiegenen Geburtenrate und der da-

mit verbundenen höheren Nachfrage
nach Kindergartenplätzen wurde es
notwendig, zusätzl iches Personal für
unsere Kindergärten zur Verfügung zu
stel len. Sandra Rinnerhofer verstärkt
seit diesem Jahr unser bewährtes
Team im Gemeindekindergarten Tra-
göß und ist 1 0 Stunden pro Woche im
Einsatz. Wir wünschen viel Spaß bei
dieser verantwortungsvol len Aufgabe.

Bürgerservice und Tourismus
Mit der Eröffnung der Servicestel le in
Oberort 45 haben wir für den Bereich
Fremdenverkehr und die Aufgaben
der Gemeinde die Öffnungszeiten so
angepasst, dass unsere Mitarbeiter der
Bevölkerung ohne wesentl iche zeitl i-
che Einschränkungen zur Verfügung
stehen können.

Leider ist uns in diesem Jahr Verena
Feiel auf Grund ihrer gesundheitl ichen
Situation nicht zur Verfügung gestan-
den. Wir wünschen ihr auf diesem Weg
al les Gute und vor al lem viel Gesund-
heit. Den Mitarbeiterinnen in der Ver-
waltung dürfen wir für den großen
Einsatz in diesem besonders heraus-
fordernden Jahr herzl ich danken.

Weiterbildung
Wie bereits angekündigt wurde auch in
diesem Jahr die Ausbi ldung unserer
Mitarbeiter forciert. Christoph Lanzer
hat die Ausbi ldung zum Klärwärter er-
folgreich abgeschlossen und steht uns
nun als ausgebi ldete Fachkraft zur
Verfügung. Wir gratul ieren herzl ich.

Smartphone-Kurs für Fortgeschrittene

„Übung macht den Meister“ – das erworbene Wissen wurde wiederholt und vertieft.

Nach dem Grundkurs im vergangenen
Herbst hatten die Tei lnehmer in der
Zwischenzeit genügend Mögl ichkei-
ten, zuhause den Umgang mit ihrem
Smartphone zu vertiefen.
Dabei tauchten natürl ich Fragen über
Fragen auf. Diese wurden dann im
Frühl ing beim Folgekurs von den bei-
den netten Trainern ausführl ich be-
handelt. Unser herzl iches Dankeschön
geht an das Kathol ische Bi ldungswerk
Steiermark für die gute Zusammenar-
beit im Rahmen der Seminarreihe
„Technik in Kürze“ für Senioren.

Personalangelegenheiten

Das Team der Gemeinde umfasst insgesamt 28 Mitarbeiter.
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„ Erst wenn Weihnachten im Herzen ist,
liegt Weihnachten auch in der Luft“.

Bürgermeister
Zinner Hubert

Gemeinderäte
Brauneis-Weber Herwig
Emmerstorfer Renate
Haring Markus
Hel l Maria
Hindler Gerhard
Jeßner Günter
Krautgartner Manuel
Lengger Eduard
Lengger Klaus
Ocherbauer El isabeth
Pol lerus Karin
Trescher Marcel
Wenninger Ronald
Zechner Wil l ibald
Zöscher Stefan

Mitarbeiter
Blatter Beate
Breitenegger Si lvia
Derler Anita
Ebner Mathias
Eder Anna
Elegban Carmen
Emmerstorfer Viktor
Feiel Verena
Gradischnig Irmgard
Haberl Wolfgang
Haring Bianca
Hol lerer Anton
I l lmayer Andreas
Krainz Manfred
Lanzer Christoph
Maunz Cornel ia
Mühlbauer Renate
Muster Michaela

Österreicher Daniela
Pol lerus Hubert
Riegel Ol iver
Schmied Hi ldegard
Schmied Manuela
Schmied Wolfgang
Schweigberger Helmut
Stockreiter Claudia
Stockreiter Ursula
Trescher Mirela

Redaktionsteam
Bayerl Berta
Brauneis-Weber Herwig
Hel l Maria
Holzer Gerd
Kaiser-Hartner Birgit
Krawanja Eva
Muster Michaela

Patterer Romana
Roßböck Eva
Schnabl Doris
Wenninger Ronald
Zinner Hubert

Frohe Weihnachten

Die Gemeinderäte, Mitarbeiter der Gemeinde Tragöß - St. Katharein und das Redaktions-
team der Gemeindezeitung wünschen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Bezieher einer Mindestpension
bzw. Mindestsicherung (Altersgrenze
60 Jahre) erhalten auch in diesem Jahr
eine Weihnachtszuwendung in der
Höhe von 55 Euro. Um die Auszahlung
vornehmen zu können, bitten wir die
betroffenen Personen entsprechende
Einkommensnachweise im Gemein-
deamt bzw. in der Bürgerservicestel le
vorzulegen. Als Netto-Einkommens-
grenzen gelten folgende Kriterien:
Ehepaare, Haushaltsgem. € 1 .929,00
Ein-Personen-Haushalt € 1 .286,00

Weihnachts-
zuwendung

Weihnachts-
beleuchtung
Im Rahmen der Möglichkeiten ist die
Gemeinde Tragöß - St. Katharein um
eine schöne Weihnachtsdekoration und
Beleuchtung bemüht. Für die Baum-
spenden bedanken wir uns bei Famil ie
Sonja und Erich Gruber und Frau Ingrid
Pabst. Unser Dank gilt weiters allen, die
ebenfal ls zu einer festl ichen Advent-
stimmung in unserer Gemeinde beitra-
gen: der gesamten Bevölkerung, der
Pichler Dorfgemeinschaft, der Firma
Styromag und der Werbegemeinschaft
Tragöß - St. Katharein.

Dauerparkkarte

Automatische Verlängerung
der Gültigkeit

Bis zum Vorl iegen einer endgültigen
Lösung für die Parkraumbewirtschaf-
tung rund um den Grünen See behal-
ten die ausgegebenen Parkkarten
weiterhin ihre Gültigkeit, auch wenn
das Datum bereits abgelaufen ist.
Wir möchten jedoch darauf hinweisen,
dass eine Neuausstel lung notwendig
ist, fal ls sich das Autokennzeichen än-
dert oder wenn Sie noch im Besitz ei-
ner alten, grünen Parkkarte sind.
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Unsere Bevölkerung

Sterbefälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen.

Elfriede Tscherntschitsch, geb. 1 941 , Pichl-Großdorf

Geburten
Ein herzliches Willkommen den neuen Erdenbürgern!

17.10.2020
Leona Höfer
Carina und Lukas Höfer
Oberort

09.11.2020
Klemens Illmayer
Birgit I l lmayer und Dietmar Wöls
Oberort

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

1 0.1 0.2020
Jul ia Krenn und Stephan Petz

31 .1 0.2020
Martina Wollner und
Thomas Neurieser

1 0.1 0.2020
Claudia Kohlhuber und
Gernot Leitgeb
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Gemeindechronik

& Seinerzeit

Die ersten Hinweise auf den Einsatz
von Steighi l fen finden sich bereits im
antiken Rom. In den ersten Jahrhun-
derten nach Christus sol len sie von
Spionen erfunden worden sein, um
sich sicherer in schwierigem Gelände
bewegen zu können. Im späten Mittel-
alter gab es erste eiserne Dreizacker,
die unter Schuhe geschnal lt werden
konnten. 1 588 gab es bereits vierza-
ckige Eisen für Holzarbeiter, Jäger und
Mineral iensucher. In der ersten Hälfte
des 1 9. Jahrhunderts, als die Erschl ie-
ßung der Alpen im großen Maße be-
gann, setzten sich die Geräte verstärkt
durch und waren, auf Maß geschmie-
det, in zahlreichen Formen verbreitet.
In der zweiten Hälfte des Jahrhunderts
entstanden die Steigeisen in der heute
noch gebräuchl ichen Form.

Die Eckenstein-Technik
Ein wesentl icher Förderer der Steig-
eisentechnik war Oscar Eckenstein mit
der nach ihm benannten Eckenstein-
Technik. Diese ermögl ichte vor der
Entwicklung von Frontalzacken das
Begehen von Firn- und Eisflanken bis
zu 35 Grad Neigung ohne Stufen-
schlagen durch den Einsatz al ler Verti-
kalzacken (8 bis 1 0) eines Steigeisens.

Weiterentwicklung der Technik
durch Franz Hafner aus Tragöß
In der Österreichischen Alpenzeitung,
der Zeitschrift des Österreichischen
Alpenklubs (45. Jahrgang) aus dem
Jahr 1 923, ist zu lesen:
Der Witz bei den Steigeisen ist natür-

l ich Form und Zahl der
Zacken. Bei den Al lgäu-
er Eisen und den ihnen
meist ganz ähnl ichen
oder gleichen Stubaier
Eisen sind es nun ge-
wöhnl ich sechs, seltener
acht Zacken von der
Form einer mehr oder
weniger stumpfen Py-
ramide. Das Urmodel l
von Oskar Eckenstein
hatte zehn Zacken und
wurde weiterentwickelt,
wei l nasser Schnee bei
den engeren Abständen
leichter haften bl ieb.

Anfang des 20. Jahrhunderts entwickel-
te der Steigeisenschmied in Tragöß-
Oberort, Franz Hafner, das Grundmo-
del l Eckensteins weiter.
Beste Ausrüstung ist ein alter Grund-
satz jedes erfahrenen Bergsteigers.
Warum also nicht auch gleich die bes-
ten Steigeisen? Die original Ecken-
stein Steigeisen, wie sie Franz Hafner
der Steigeisenschmied in Tragöß-
Oberort, Steiermark, handschmiedet,
sind al lerdings etwas teurer als das üb-
l iche Gerümpel , aber sie sind ihr Geld
auch wert. Es ist zwar immer gewagt,
für ein bestimmtes Erzeugnis einzutre-
ten, aber wenn man so gewissenhafte
Arbeit nicht fördert, wie sol l dann das
Gute zu Recht kommen?
Franz Hafner schmiedet auch andere
Model le, al le aber tragen die eingetrie-
bene Buchstabengruppe F. H. O. T. St.

Er fertigt Originaleisen nur nach den
Bergschuhen an. Sie sitzen aber dann
wie angegossen. Es ist selbstverständ-
l ich, dass solche Eisen auch eine be-
sonders gute Behandlung verlangen
und stets scharf und spitz gehalten
werden müssen, wozu man am besten
eine kleine scharfe Eisenfei le mit sich
führt. „Mit solchen Eisen aber feiert
man schlechter gerüsteten Partien ge-
genüber die hel len Triumphe! Man
steigt an erstaunten Gesichtern vorbei
wie auf Zauberschuhen.“
Die Steigeisen von Franz Hafner wur-
den unter anderem im Jahr 1 91 1 von
der deutschen antarktischen Expediti-
on bezogen, 1 927 von der engl ischen
Mount-Everest-Expedition und im Jahr
1 930 von der internationalen Hima-
laya-Expedition.

Über die Geschichte der Steigeisen

Ein Kapitel über die Geschichte der Steigeisen wurde Anfang des 20. Jahrhunderts mit dem
Steigeisenschmied Franz Hafner aus Tragöß-Oberort geschrieben.
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Bücherei
Hollerbusch

Manchmal ist es
die Hoffnung, die uns

lächeln lässt.
Und manchmal ist es
ein Lächeln, das uns

hoffen lässt.

In den letzten Monaten haben sich un-
sere Lebensabläufe drastisch verän-
dert, Angst und Ungewissheit machen
sich breit. Vielen Menschen hi lft gera-
de in diesen schwierigen Zeiten Lesen
weiter. Bücher können eine wil lkom-
mene Abwechslung bringen und un-
seren Al ltag erhel len, aber auch
Hoffnung geben und Trost spenden.
Bücher können inspirieren, berei-
chern, verändern und Mut machen.
Man kann durch sie in eine andere
Welt eintauchen und viel leicht für ein

paar Stunden Sorgen und Ängste, die
einen beschäftigen, vergessen.
Darum: Nehmen Sie ein gutes Buch
zur Hand oder viel leicht schreiben Sie
einfach einmal selbst ein paar Zei len
auf – über Dinge, die Sie bewegen
oder Gedanken, die Sie mit anderen
tei len möchten.

Wir wünschen Ihnen al les Liebe und
Gute und vor al lem Gesundheit!

Ihr Bücherei-Team

Eine große Auswahl von Büchern wartet auf Sie!

In unserem Sortiment ist bestimmt für jeden Geschmack etwas dabei.

Unser breites Sortiment umfasst unter
anderem Krimis und Thri l ler, romanti-
sche Liebesgeschichten, anspruchs-
vol le Romane, Sachbücher, Reise-
berichte, historische Erzählungen und
die Zeitschriften Servus und Geo.
Ihre Bücherwünsche werden natürl ich
ebenfal ls gerne entgegengenommen.

Auf Kinder warten jede Menge Bi lder-
bücher, erste Lesebücher, Liederbü-
cher und Spiele. Aber es gibt nicht nur
Lesestoff, sondern auch Spiele, Hör-
bücher und DVD‘s zum Ausleihen.
Es freut uns, dass aufgrund der Co-
rona-Situation auch unser Angebot
von Bücherzustel lungen sehr gut in

Anspruch genommen wurde. Wenn
dementsprechender Bedarf besteht,
können Sie sich gerne telefonisch bei
uns melden: Tel .-Nr. 0664-7632523.
Die Bücherei hat am Mittwoch von
8.00 bis 1 2.00 Uhr und am Donners-
tag von 1 4.00 bis 1 9.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ein kleiner Vorgeschmack für alle Bücherfreunde:
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Dankbarkeit als
Glückszustand

Dankbarkeit führt zu mehr
Glück und Wohlbefinden.

Oft verschwenden wir viel zu viel
Zeit und Energie damit, Din-
gen hinterherzujagen. Dank-

barkeit ändert diese Perspektive. Es ist
wichtig den Bl ick auf die guten Dinge
und die wichtigen Menschen in unse-
rem Leben zu richten. Studien haben
gezeigt, dass Dankbarkeit zu mehr
Glück und Wohlbefinden führt. Das zu
schätzen was wir haben, hat eine gute
Wirkung auf unsere Beziehung und
unser Wohlbefinden. Es ist häufig das
hohe Tempo unseres Al ltags dafür ver-
antwortl ich, dass man die kleinen
Glücksmomente und Auszeiten des
Lebens nicht richtig wahrnehmen
kann.

Das Leben hat vieles zu bieten, man
muss es nur genießen. Es sind ganz
einfache Dinge, die man im Alltag be-
achten kann:
„Innehalten“ – ein paar Minuten der
Besinnung und an etwas denken, wo-
für man dankbar ist.
„Hinsehen“ – einen Augenbl ick zu
versuchen, besondere Momente inten-
siv zu spüren.
„Handeln“ – das Leben bewusst
wahrnehmen und dankbar sein für die
Chancen, die es bietet.

Wer ein erfül l tes und freudvol les Leben
lebt, erfährt es als Geschenk. Ein Le-
ben in Dankbarkeit befreit uns von ne-
gativen Emotionen und fördert Glück,
Kreativität und Belastbarkeit.

Eure Eva

Kleine Pausen sind wichtiger als man
denkt, denn sie bereichern unser Le-
ben, schenken Zufriedenheit und sor-
gen für innere Ruhe. Zeit für Träume
und die schönen Dinge des Lebens,
Erfül lung von Herzenswünschen und
Achtsamkeit gegenüber sich selbst
und den Mitmenschen finden in der
heutigen Zeit leider oft zu wenig Platz.
Das l iebevol l gestaltete Buch zeigt mit
zahlreichen Anregungen und leichten
Übungen, wie man auch im Alltag den
Moment genießen und die Seele ver-
wöhnen kann. Wertvol le Tipps, die im
tägl ichen Leben leicht umgesetzt wer-
den können, zeigen, dass es mit ein
bisschen Aufmerksamkeit und Gelas-
senheit eigentl ich ganz einfach sein
kann, sich und anderen etwas Gutes zu
tun . . .

Geschenke für die Seele

Bettina Lemke, dtv-Verlag, 2016

In der Autobiographie berichtet Volks-
schauspielerin Monika Baumgartner
unterhaltsam und humorvol l von ihrer
Kindheit zu fünft auf 42 Quadratme-
tern, von den wilden 1 960er-Jahren in
München, von großen und kleinen Lie-
ben, ihrem für damal ige Verhältnisse
unkonventionel len Entschluss, Schau-
spielerin zu werden und al l den Rol len
und i l lustren Begegnungen, die dies
mit sich brachte. Bekannt wurde sie als
Lisbeth Gruber, der Mama vom „Berg-
doktor“ in der bel iebten TV-Serie.
Sie beschreibt die Höhen und Tiefen
ihres Lebens ehrl ich und findet durch
ihren positiven Fokus auf die Dinge im-
mer wieder aus ihren Krisen heraus.
Sie ist umgeben von wertvol len Men-
schen, wie Famil ie und Freunden. Sie
ist bodenständig und findet das Glück
und den Halt im Leben in den wirkl ich
wichtigen Dingen. Das Auf und Ab im
Leben meistert sie fabelhaft, mit einer
gelungenen Prise Humor.

Schauspielkol lege Hans Sigl : „Monika
Baumgartner ist eine Institution, eine
wundervol le Schauspielerin, ein groß-
artiger Mensch. Die beste Fi lmmutter
al ler Zeiten und die herzl ichste Kol le-
gin obendrein. Zum Glück hat sie die-
ses Buch geschrieben. Sonst müsste
es jemand anders tun. Lesen Sie es!“

Alles eine Frage der Einstellung

Monika Baumgartner, Knaur-Verlag, 2020

Dankbarkeit
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Hal lo, ich bin Martin Luh, Jahrgang
1 970. Gemeinsam mit meiner Frau
Brigitte bin ich 201 7 aus Niederöster-
reich in meine neue Heimat hier in Tra-
göß - St. Katharein gezogen.
Natur, Wildtiere, Fotografie und Ko-
chen zählen zu meinen größten Lei-
denschaften. Wildbret zuzubereiten
bereitet mir besondere Freude. Nach-
dem mich immer wieder Freunde
und Bekannte nach Wi ldrezepten
gefragt haben – sei es aus Neug ier
oder mangels Erfahrung , ist d ie Idee
für ein ungewöhnl iches Kochbuch,
gerei ft. Dieses sol l te sowohl für Ein-
steiger, als auch für Wissende g lei-
chermaßen interessant sein.

Einfach. So. Wild.
Das „wi lde“ Koch-Bi lderbuch ist aus
dieser Idee heraus entstanden und
Anfang Oktober 2020 veröffentl icht
worden. Mit klassischen und kreativen
Rezepten, Tipps und Weinempfehlun-
gen plus zahlreichen I l lustrationen zu
nicht ganz ernst zu nehmenden Situa-
tionen rund um unsere Wildtiere – da
ist Langewei le ausgeschlossen!
Der Bi ldband legt Wert auf frustfreies
Kochen mit dem Wildbret der wich-
tigsten heimischen Feld- und Waldbe-
wohner, wie Reh, Wildschwein, Hirsch,
Hase & Co. Einfach erhältl iche Zutaten,
einfache Küchenutensi l ien, einfache
Garmethoden und einfache Arbeits-
schritte führen garantiert zu höchstem
Genuss. Wildbret ist schmackhaft, ge-
sund und vielseitig . Und so einfach zu-
zubereiten!
Wer kennt nicht die Enttäuschung
beim Zubereiten von Speisen aus mo-
dernen Kochbüchern oder aus dem

Internet? Das eigene Kochergebnis
sieht nicht annähernd so aus wie auf
den Bi ldern dargestel l t und oft lässt
der Geschmack auch eher zu wün-
schen übrig. Das l iegt schl icht daran,
dass die „Speisen“ in professionel len
Fotostudios mit Farben, Lacken,
Sprays und künstl ichen Hi lfsmitteln
entsprechend arrangiert und danach
durch Bi ldbearbeitung am Computer
makel los aufbereitet werden.

Einfach. So. Wild. ist anders!
Alle Fotos in diesem Buch wurden in
einer einfachen Privatküche während
des Kochvorgangs ohne Studiotechnik
mit einem Smartphone aufgenom-
men. Das bedeutet, dass die eigenen
Resultate beim Kochen tatsächl ich
den Abbi ldungen entsprechen. Wie
am Foto, so am Tel ler! Al le Arbeits-
schritte sind mit Bi ldern und Text do-
kumentiert – so kann bei der
Zubereitung nichts schiefgehen und
die Speisen gel ingen garantiert.

Einfach. So. Wild. verzichtet auf
unnötigen Firlefanz!
Die Rezepte verzichten auf unaus-
sprechl iche Zutaten und jegl ichen un-
nötigen Firlefanz. Al les, was Sie für die
Gerichte benötigen, ist in jedem Su-
permarkt erhältl ich. Man benötigt kei-
ne speziel len Küchengeräte, die Gar-
methoden sind bewährt und al le Ar-
beitsschritte einfach. Somit eignet sich
das Buch auch besonders gut für Ein-
steiger und al le Hobbyköche.

Viel Freude und gutes Gelingen
bei der Zubereitung!
Entdecken Sie die Liebe zu schmack-
haften Wildgerichten oder geben Sie
diese doch weiter, zum Beispiel mit
Einfach. So. Wild . unter dem Weih-
nachtsbaum …
Am Gemeindeamt in St. Katharein und
der Bürgerservicestel le in Tragöß kön-
nen Sie sich das 320 Seiten starke, mit
über 1 .000 Fotos und I l lustrationen
gestaltete Kochbuch gerne ansehen
und erwerben. Buchbestel lungen sind
über die Website oder direkt beim Ver-
lag unter www.mymorawa.com/buch-
shop mögl ich. Die Lieferzeit beträgt ca.
ein bis zwei Wochen, da der Druck auf
Nachfrage erfolgt.
Tipps zu Rezepten und Antworten zu
Fragen rund um das Wildbret und des-
sen Zubereitung, finden Sie unter
www.einfachsowild .at oder www.face-
book.com/EinfachSoWild.

Einfach.So.Wild.

Das wilde Koch-Bilderbuch ist erschienen – entstanden
in unserer Gemeinde, erhältlich auf der ganzen Welt!

Kontakt:
Martin Luh

Hüttengraben 9
861 1 Tragöß - St. Katharein

www.einfachsowild .at
www.facebook.com/EinfachSoWild.

Mit dem QR-Code gelangen
Sie direkt zu Einfach. So. Wild .
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

So stehen zum Zeitpunkt des Verfas-
sens dieses Artikels 1 0 Impfstoffe in
der kl inischen Prüfung der Phase 3,
was auf eine baldige Zulassung hoffen
lässt.
Der zuletzt in den Medien genannte
Impfstoff von Biontech und Pfizer
(eine Deutsch-Amerikanische Koope-
ration) gi l t derzeit als erster Hoff-
nungsträger für die zeitnahe breite
Anwendung in Europa und den USA.
Diesen Impfstoff haben bisher etwa
44.000 Personen unter kl inischen Stu-
dienbedingungen erhalten, und er hat
offenbar eine gute Schutzwirkung er-
zielt, ohne dass es zu schweren Kom-
pl ikationen kam. Die Impfung bestand
aus zwei Injektionen im Abstand von
21 Tagen.

Schutzrate von etwa 90 %
Momentan geht man von einer Schutz-
rate von etwa 90 % aus, genauere Ana-
lysen laufen aber noch. Bezügl ich
Verträgl ichkeit und Sicherheit ist zu sa-
gen, dass hier sicherl ich Vorsicht ge-
boten ist, da es sich um einen Impfstoff
aus einer neuen Gruppe handelt, d ie
bisher kl inisch nicht im Einsatz ist.
Dabei handelt es sich um sogenannte
mRNA-Impfstoffe. Dabei wird Boten-
RNA, die den Bauplan für das Spike-
Protein des Coronavirus enthält, in die
menschl ichen Zel len eingebracht. Die
Körperzel le produziert dann das ein-
zelne Virusantigen (welches nicht le-
bensfähig oder infektiös ist) und die
Immunabwehr erkennt es dann als
Feind und kann so auf eine nachfol-

gende Echtinfektion gut reagieren und
sie abwehren. Die RNA selbst erzeugt
keine Immunreaktion und wird nach
kurzer Zeit in der Zel le abgebaut. (1 )

Vielfach wird diskutiert ob solches
Einbringen von Erbinformation im
Sinne von RNA nicht auch das eigene
Erbgut beeinträchtigen kann oder in
dieses aufgenommen werden kann.
Dafür gibt es meines Erachtens keine
Bedenken, da erstens RNA-Impfstoffe
nicht in den Zel lkern transportiert wer-
den, und zweitens unser Erbgut aus
DNA besteht. Eine Integration in unser
Genom ist also nicht zu befürchten.
Zudem ist mRNA recht kurzlebig und
so ist es auch unwahrscheinl ich, dass
sich diese mRNA in den Zel len abla-
gert. Es besteht also im Gegensatz zu
DNA-Impfstoffen keine Gefahr einer
Insertion in die genomische DNA und,
aufgrund der vergleichsweise kurzen
biologischen Halbwertszeit von RNA,
keine Gefahr eines dauerhaften Ver-
bleibs in der Zel le. (2)

Nachdem die Impfungen im großen
Sti le in den USA beginnen werden,
haben wir dann in Europa auch noch
diese Daten zur Evaluierung zur Ver-
fügung.

Dr. Martin Hirtzi

Arzt für Allgemeinmedizin

Quel lenangabe:
(1 ) Ärzteblatt.de, (2) Wikipedia.org

Coronaimpfstoff – ein kurzer Abriss

Die Entwicklung der verschiedenen Impfstoffkandidaten
ist mittlerweile schon recht weit fortgeschritten.

Blutspender
gesucht!

Jede einzelne Blutspende rettet ganz
aktiv und auf direktem Weg Leben,
wei l jede einzelne Blutspende sicher-
stel l t, dass im Ernstfal l und zu jederzeit
für jeden Menschen genügend Blut-
konserven vorhanden sind. Steier-
markweit werden jährl ich circa 50.000
Blutkonserven zur Versorgung der Be-
völkerung benötigt.

Haben Sie eine halbe Stunde Zeit?
Drei Abnahmeteams des Roten Kreu-
zes Steiermark sind tägl ich und rund
um die Uhr im Einsatz, um den großen
Bedarf am Notfal lmedikament Blut zu
decken. Ein Unterfangen, das nur un-
ter tatkräftiger Mithi l fe der Bevölke-
rung bewerkstel l igt werden kann.
Lebensrettendes Blut kann in nur ei-
ner halben Stunde gespendet werden.

Wer darf Blutspenden?
In Österreich dürfen gesunde Frauen
und Männer ab dem 1 8. Lebensjahr
al le acht Wochen spenden, ein Min-
destkörpergewicht von 50 Kilogramm
ist Voraussetzung. Wichtig: Lichtbi ld-
ausweis mitnehmen.

Nähere Informationen und al le Blut-
spendetermine unter: www.blut.at
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Das Aroma von Anis verbinden wir mit
Lebkuchen, Früchtebrot oder Anisbö-
gen. Daher wurde er schon immer
gerne in Bäckereien verwendet, auch
wegen seiner guten Wirkung auf die
Verdauung. Er wird auch als „süßer
Kümmel“ bezeichnet und zum Beispiel
bei Bauchschmerzen, Blähungen und
Husten verwendet.
Die Anis-Pflanze (Pimpinel la anisum)
lässt sich auch bei uns anbauen. Am

besten Anfang Apri l d ie Samen dieser
einjährigen Pflanze aussäen und gut
mit Erde bedecken. Nach ca. 3 Wo-
chen sol lten die zarten Pflänzchen zu
sehen sein. Die Pflanze kann bis zu 50
cm hoch werden, ab Ende Jul i bi lden
sich die Früchte dieses aromatischen
Doldenblütlers. Die ausgereiften Sa-
men ernten und gut trocknen. Dunkel
und trocken bis zu ihrer Verwendung
lagern.

Mein Tipp:
Verwenden Sie öfter mal Anis als ge-
schmackl iche Abwechslung. Wie wär‘s
mit etwas Anis im Palatschinken-Teig
und diese dann mit Mari l lenmarmela-
de gefül l t und viel leicht noch mit Zimt-
Staubzucker bestreut.

Anita Gruber,

Kräuterpädagogin

Anis – ein typisches Weihnachtsgewürz

Anis ist ein besonders würziges Samenkorn mit einem angenehmen Geschmack.

Mein Name ist El ias Hassane, ich bin
österreichischer Staatsbürger und woh-
ne mittlerwei le seit mehr als 1 5 Jahren
in Tragöß - St. Katharein. Die ersten 1 3
Jahre lebte ich hier mit meiner, vor
zwei Jahren an Krebs verstorbenen,
Frau Christine Stary (geb. Leitinger) ,
jetzt ist es Heimat für mich und meine
Famil ie, meine Frau Fatimah Sahib und
unsere beiden Söhne Elias und Jonas.
Neben meiner Ausbi ldung zum medi-
zinischen Masseur in Graz verfüge ich
auch über ein abgeschlossenes MSc-
Studium in Sport- und Bewegungs-
wissenschaften an der Karl Franzens
Universität sowie einen BSc der Phy-
siotherapie von der Fachhochschule in
Steyr. Vor vier Jahren eröffnete ich in
meiner Heimatgemeinde eine Praxis
für Sport und Physiotherapie. Zusätz-
l ich bin ich seit sieben Jahren im Reha-
bi l i tationszentrum der PVA in Aflenz
als Physiotherapeut tätig .

Eine Gonarthrose zählt zu den
häufigsten Gelenkserkrankungen.
Ich möchte mit diesem Artikel ein paar
Eindrücke von meinem Buch geben,
das sämtl iche physiologischen Grund-
lagen und Grundbegriffe des Kniege-
lenkes enthält. Es beschreibt auch die
häufigste Abnützung im Kniegelenk,
die Gonarthrose, welche zu den am
häufigsten degenerativen Gelenkser-
krankungen zählt und die eine ärztl i-
che Abklärung benötigt. Für die
Behandlung stehen dafür konservative
und operative Ansätze zur Verfügung.

Entwicklung einer effektiven
Therapiemöglichkeit
Um eine effektive Therapie entwickeln
zu können, forschte ich zu diesem
Thema ein Jahr lang in verschiedenen
Literaturen, die es weltweit dazu gibt.
Die empirischen Untersuchungen für
mein Buch habe ich unter anderem im
Rehabi l i tationszentrum Aflenz mit Un-
terstützung von Primaria Susanne
Holzgruber durchgeführt.
Weiters erhielt ich Hi lfe vom Röntge-
nologen Dr. Christian Wagner, der ein
MR-Röntgen-Institut im Brucker Ge-
sundheitszentrum betreibt. Die ab-
schl ießende Begutachtung wurde von
Prof. Hans Holzer (Karl-Franzens-Uni-
versität Graz) durchgeführt.

Die Ergebnisse der Forschung, welche
mit einem „Sehr gut“ benotet wurden,
zeigten, dass konservative Therapie-
maßnahmen auch bei einer Abnützung
im fortgeschrittenen Stadium zur
Schmerzl inderung und Verbesserung
der Bewegl ichkeit führen.
Al le Praxisübungen, die sich übrigens
im tägl ichen Geschehen sehr leicht
einfügen lassen, finden Sie in meinem
Buch und in der zugehörigen CD. Bei-
des ist bei mir erhältl ich.

Kontakt:
Praxis für Sport & Physiotherapie

Elias Hassane BSc MSc
St. Katharein 1 1

861 1 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr.: 0664-2346406

Knieschmerzen und die neuen Behandlungsmethoden

Forschungsergebnisse zeigen, dass konservative Therapiemaßnahmen auch bei Abnützung im
fortgeschrittenen Stadium zur Schmerzlinderung und Verbesserung der Beweglichkeit führen.
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Wirtschaft

Familie Rust, vlg. Schirmbacher

Ab-Hof-Verkauf am 12. Dezember 2020!

Das Weihnachtsfest rückt langsam nä-
her und was wären die Feiertage ohne
ein gutes Essen?
Leider ist dieses Jahr vieles anders,
dadurch können wir heuer unsere Pro-
dukte nicht wie gewohnt beim Advent-
markt in St. Katharein anbieten. Darum
haben wir uns etwas Speziel les über-
legt – Sie können unsere Spezial i täten
direkt bei uns ab Hof kaufen:

Samstag, 1 2. Dezember 2020

9 bis 1 2 Uhr und 1 3 bis 1 7 Uhr

Unser Angebot:

Traditionel les Geselchtes, hauseigene
Käsekrainer oder Selchwürstel , Leber-
pastete, Verhackertes und vieles mehr.
Gerne können Sie bei uns auch vorbe-
stel len.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen
Ihnen trotz al lem eine besinnl iche Zeit!

Eure Familie Rust

Heimische Christbäume

Am Freitag, 11.12.2020 beim Spar Markt Tuller
in St. Katharein.

In al len Größen und solange der Vorrat reicht!
Kontakt: Martin Breitenberger | 0664-431 6284

Regionalität und
Nahversorgung

Regionale Produkte, heimische Christ-
bäume, echtes Handwerk – das al les
findet man in Tragöß - St. Katharein di-
rekt vor der Haustüre und sol l te von
uns auch sehr geschätzt und nicht als
selbstverständl ich erachtet werden.
Es gibt viele Betriebe, die ihre bäuerl i-
chen Produkte ab Hof anbieten und es
gibt viele kreative Köpfe, die ihr hand-
werkl iches Talent umsetzen. Wir haben
im Ort Schneiderinnen, die mit viel
Liebe zum Detai l arbeiten und eine
Bäckerei , d ie in der Adventzeit himmli-
sche Pral inen herstel l t. Auch bei unse-
rem Nahversorger finden sich viele
heimische und regionale Produkte in
den Regalen, was nicht überal l selbst-
verständl ich ist.
Wenn man darüber nachdenkt, findet
sich bestimmt das eine oder andere
tol le Weihnachtsgeschenk, das noch
dazu ehrl ich, echt und regional herge-
stel l t wurde und dies ohne lange
Transportwege zurückzulegen. Manch-
mal ist weniger viel leicht sogar mehr
und mit Bedacht ausgewählte Ge-
schenke bereiten in vielerlei Hinsicht
Freude.

Kontakt:
Familie Rust

vulgo Schirmbacher
Obertal 1

861 1 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr.: 0650-790591 4
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Vom Lamingtal unterwegs in die
Berge und in die Natur ...
Ich bin Manuel Koglbauer aus Rastal
und schon sehr lange beim Alpenver-
ein Tragössertal tätig . Seit ca. vier Jah-
ren bin ich auch als selbständiger
Bergwanderführer und Outdoortrainer
unterwegs.
Und da es mich auch weiter wegzieht,
habe ich Kunden in Kärnten, Bayern
und Baden-Württemberg, die mich für
Sportwochen oder Bergwanderwo-
chen in Südtirol und Bayern bzw. für
geführte Schneeschuh- und Trekking-
touren im Hochschwarzwald buchen
können. So durfte ich z. B. auch heuer
wieder die Mittelschule Tragöß - St.
Katharein bei ihrer Sportwoche in
Kärnten im Auftrag der dortigen
Sportschule betreuen, aber auch mit
Gästen aus München auf einer Mehr-

tagestour im Mangfal lgebirge unter-
wegs sein. Der Winter bringt
Schneeschuhwandern am Feldberg,
dem höchsten Berg Deutschlands au-
ßerhalb der Alpen, oder Wintersport in
Mariazel l mit südsteirischen Schulen.

Wertschätzung der Natur
Der Grüne See prägte schon seit jeher
meine Sichtweisen auf Natur und Ber-
ge. Und immer wieder versuche ich
schöne Touren anzubieten und die
Gäste zu sanftem Tourismus hinzufüh-
ren, um unsere Schätze zu bewahren
und für die nächsten Generationen zu
erhalten.
Es ist mir ein besonderes Anl iegen,
den Menschen die Wertschätzung un-
serer einzigartigen Natur und Land-
schaft zu vermitteln und näher zu
bringen und ihr Bewusstsein zu stärken.
Mit neuen, nachhaltigen Angeboten
möchte ich dazu beitragen, den sanften
Tourismus im Lamingtal zu stärken und
zu lenken. Ob Schulausflug, Vereins-
wanderung oder Firmenausflug, der
Grüne See lädt viele zum Verwei len
und Schauen ein, aber auch zum Wan-
dern und Genießen der Natur. Leider
geschieht dies jedoch nicht immer mit

Bedacht und der notwendigen Rück-
sichtnahme auf unsere Natur, Men-
schen und Tiere.

Auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken in der Region
Nur mit dem Notwendigsten in die
Berge zu gehen, also „by fair means“
war schon eine Parole Reinhold Mess-
ners bei seinen Expeditionen. Mein
Ziel ist es, kleine Gruppen geführt in
die Natur zu bringen ·– nachhaltig mit
Zelt und Schlafsack. Aber nur dorthin,
wo keine Beeinträchtigung von Wald
und Wild bestehen kann! Und das na-
türl ich ohne Spuren zu hinterlassen.
Aus diesem Grund bin ich auf der Su-
che nach Besitzern, die mir helfen
könnten, ihre Grundstücke (Wiesen
oder Waldstücke, ev. mit Bach oder
Felsen) oder Almen für 2 - 3 Tages-
Trekkingtouren oder Survivaltrainings
in unserer Gemeinde und den Bezir-
ken Bruck-Mürzzuschlag und Leoben
zu nutzen.
Ich würde mich über eine Kontaktauf-
nahme von Grundstücksbesitzern in
unserem Gemeindegebiet, Helfern
oder daran Interessierten sehr freuen.
Vielen Dank im Voraus!

„Alpine-peace“

Mein Ziel ist es, durch nachhaltige Angebote den sanften Tourismus in der Region zu stärken.

Kontakt:
Manuel Koglbauer

Selbständiger Bergwanderführer
und Outdoortrainer

Tel .-Nr.: 0664-4264946
www.alpine-peace.com

www.facebook.com/Alpinepeace
www.instagram.com/alpine_peace

„ Zuhause ist, wo die Berge sind".
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Mitte September 201 9 haben sich Ar-
min und Harald Götschl mit ihrem In-
stal lationsbetrieb für Gas-, Wasser-
und Heiztechnik in unserer Gemeinde
selbständig gemacht, das Lager sowie
die Büroräumlichkeiten befinden sich
in Bruck an der Mur.

Langjährige Erfahrung
Das Vater-Sohn-Duo verfügt über
langjährige Erfahrung als Instal lations-
und Gebäudetechniker, beide können

auf einen Meisterbrief verweisen und
sind berechtigt, d ie Titel „Biowärmein-
stal lateur“ und „Öko-Energietechniker“
zu führen. Der Leistungskatalog des
Betriebes reicht von Biowärmeheizun-
gen, Wärmepumpen, Solar- und Pho-
tovoltaik-Anlagen über herkömmliche
Gas- und Ölkesselanlagen bis hin zu
Bäderkomplettlösungen. Die beiden
arbeiten gegebenenfal ls mit regiona-
len Professionisten aus ihrem Netz-
werk zusammen, wie z. B. Maurer,
Elektriker oder Fl iesenleger.

Kundenberatung hat einen be-
sonders hohen Stellenwert
Für Armin und Harald Götschl hat die
Kundenberatung einen besonderen
Stel lenwert, deshalb wird einerseits die
Projektabwicklung sowie andererseits
die gesamte Förderabwicklung bei

Bund, Land und Gemeinde von den
beiden übernommen. Für ein kosten-
loses Beratungsgespräch steht die
Firma Götschl gerne zur Verfügung.

Götschl Gas-Wasser-Heiztechnik e. U.

Mein Zuhause - mein Installateur!

Kontakt:
Götschl Gas-Wasser-Heiztechnik e. U.

Pichl-Großdorf 1 1 2
861 2 Tragöß - St. Katharein

Tel .-Nr. 0664-3902280

Aufgaben:
- Reparatur-, Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
an unseren Produktionsanlagen
- Überwachung und Pflege von elektrischen Anlagentei len
- Umbaumaßnahmen und Optimierungsprojekte
- Mitarbeit bei erforderl ichen Arbeiten in der Instandhaltung
- Bereitschaftsdienst

Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene elektrotechnische Berufsausbi ldung
- Einschlägige Berufserfahrung, vorzugsweise in der Industrie
- Führerschein B sowie eigenes Fahrzeug zum Erreichen
des Dienstortes erforderl ich, Staplerschein von Vortei l
- Abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivi ld ienst
- Hohes Sicherheitsbewusstsein
- Teamplayer mit lösungsorientierter Herangehensweise

Unser Angebot:
- Dynamisches und motiviertes Arbeitsumfeld
- Fort- und Weiterbi ldungsmögl ichkeiten
- Tätigkeit in einem innovativen Unternehmen
- Mitarbeit in einem engagierten Team

Entlohnung:
Entsprechend dem Kol lektivvertrag für den Fachverband
Bergwerke und Stahl mit einem Mindestjahreslohn in der
Beschäftigungsgruppe E von € 37.555,56 / Mindest-
bruttolohn € 2.682,54 je Monat bei 1 4 vol len Monaten
zuzügl ich gesetzl icher Zulagen. Bei entsprechender
Ausbi ldung und Qual ifikation Überzahlung mögl ich.

Eintrittsbeginn: 1 . Jänner 2021

Haben wir Ihr Intersse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

STYROMAG

Stellenausschreibung: Elektriker / Elektrobetriebstechniker (m/w)

Kontakt:
STYROMAG Styromagnesit

Steirische Magnesitindustrie GmbH

Ing. Mario Rinnerhofer
Oberdorf 41 , 861 1 Tragöß - St. Katharein
E-Mai l : mario.rinnerhofer@styromag.at
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Menschen liegen mir am Herzen.
Wenn ein Menschen-Herz aufgehört
hat zu schlagen und uns das Vertrauen
geschenkt wird, dass wir dann „dienen
dürfen“, ist das kein „Auftragsfal l“, son-
dern eine Ehre.
Ich sehe mich als „Dienstleister für
Menschen“. Bestatter ist nicht mein
Beruf, sondern meine Berufung. Lang-
jährige Erfahrung habe ich in einer
städtischen Bestattung, davon einige
Jahre in leitender Funktion, gesammelt.

0 – 24 Uhr für Sie da!
Der Tod versetzt die Hinterbl iebenen
naturgemäß in Schock und Trauer, in
einen emotionalen Ausnahmezustand.

Dabei sind gerade in dieser schweren
Zeit auch noch viele Dinge zu erledi-
gen und Entscheidungen zu treffen.
Wir erledigen al le erforderl ichen Maß-
nahmen und real isieren individuel le
Wünsche innerhalb des gesetzl ichen
Rahmens.

Kostenlose Veranstaltungen
In unserem Haus finden zweimal im
Monat kostenlose Veranstaltungen statt.
„Al les rund um’s Testament“ am letzten
Freitag im Monat und „Bestattungs-
vorsorge“ am letzten Mittwoch im Mo-
nat. Wir bitten um Voranmeldung.
Weitere Details erhalten Sie gerne tele-
fonisch oder auf unserer Website.

Bestattung Seelenfrieden

Pietät ist kein Verhalten. Pietät ist eine Haltung.
Mensch sein. Mensch bleiben. Bis zum Schluss.

Kontakt:
Bestattung Seelenfrieden

Jürgen Gassner, Geschäftsführer,
Bestatter, Thanatopraktiker
Anton-Bruckner-Straße 40
8605 Kapfenberg-Schirmitzbühel
Tel .-Nr. 0664 88445885
www.bestattung-seelenfrieden.at

Christian’s Service für Haus und Garten

Ihr Mann für alle Fälle rund um Haus und Garten!

Mein Name ist Christian Dworak, ich
bin 36 Jahre alt und wohne mit meiner
Famil ie in Tragöß-Oberort. Die Garten-
gestaltung und Gartenarbeit zählt zu
meinen Hobbies und da ich handwerk-
l ich sehr begabt bin, mache ich auch
zuhause fast al le Umbau- und Reno-
vierungsarbeiten selbst (Boden verle-
gen, ausmalen, usw.) .
Nun habe ich mein Hobby und meine
Leidenschaft nebenbei zum Beruf ge-
macht. Meine Kunden sind glückl ich,
da Sie ihr Haus und ihren Garten nun
ohne Arbeit genießen können.
Sie möchten ebenfal ls Ihre Freizeit
gerne Ihren Hobbies widmen und die
freie Zeit genießen? Garten- und Haus-
betreuung zählen nicht unbedingt zu
Ihren Hobbies?

Dann bin ich genau der „Richtige“ für
Sie! Verlässl ich, kompetent, pünktl ich
und genau werden Ihre Wünsche
schnel l umgesetzt. Bestimmt kann ich
auch Sie mit meinem Service unter-
stützen!

Christian's Service fürs Haus:
- Haus- und Wohnungsbetreuung
während Ihrer Abwesenheit (Blumen
gießen, Postkasten leeren, . . .)
- einfache Hausmeistertätigkeiten
- Entrümpelungen (egal ob Wohnung,
Grundstück, Haus, Dachboden,
Kel ler oder Garage)
- Umzüge (ich bringe ihr Hab und
Gut zur gewünschten Adresse,
bei Wunsch auch inkl . Möbelauf-
bau und Möbelabbau)
- Einlagern von festen Brennstoffen
(inkl . Transport bis 1 .500 kg)
- Sperrmül lentsorgung

Christian’s Service für den Garten:
- Gartenpflege während Ihrer
Abwesenheit
- Rasen mähen/trimmen/mulchen
- Unkraut jäten

- Laub entfernen
- Hecken- und Strauchschnitt inkl .
Entsorgung (bis max. 4 m Höhe)
- Reinigung von Wegen und Terrassen
mit Hochdruckreiniger
- Instandhaltung von Zäunen

Christian's sonstige Leistungen:
- Haustierbetreuung während Ihrer
Abwesenheit: Ich kümmere mich
l iebevol l um Ihr tierisches Famil ien-
mitgl ied (keine Hunde) .
- Kleine Transportdienste und Boten-
fahrten: Egal ob Zustel lung oder Ab-
holung, ich erledige das für Sie!

Ich freue mich auf Ihre Nachricht!

Kontakt:
Christian's Service für

Haus und Garten

Christian Dworak
Oberort 1 01

861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr. 0676-9683696

E-Mai l : christians.service@gmx.at
www.christians-service.at
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Kindergärten
& Schulen

Die schönen Tage im Herbst lassen
sich dazu nutzen, gemeinsam die Na-
tur und die bunten Blätter an den Bäu-
men zu entdecken. Denn: Kaum eine
Jahreszeit im Kindergarten ist so sicht-
und erlebbar für Kinder wie der Herbst
und so bunt und vielseitig . Gerade der
Herbst bringt Abwechslung und Farbe
in den Kindergartenal l tag. Al le unsere
Sinne werden bei einer Entdeckungs-
tour im Freien angesprochen.

Fast al le Sachen, die uns diese Jahres-
zeit bereithält, laden ein, sich damit zu
beschäftigen. Wie gern sammeln Kin-
der al les auf, das bunt und schön auf
dem Boden l iegt. Uns l iegt viel daran,
dass sich die Kinder mit Material ien,
die scheinbar wertlos sind, auseinan-
dersetzen. Und so werden aus bunten
Blättern wunderbar leuchtende Fens-
terbi lder und Kastanien laden ein, sich
im Kastanienkorb darin zu wälzen, Be-
cher damit zu fül len und sie durch
Röhren purzeln und rol len zu lassen.
Sie sind auch ein ansprechendes
Lernmaterial und eigenen sich zum
Zählen, Legen, Fühlen und Bauen.

Wir sagen danke!
Der Herbst ist auch die Zeit um wieder
einmal „Danke“ zu sagen. Nicht nur für
die bunten Blätter, Kastanien, usw.,
sondern auch für die Ernte auf den
Feldern und in unseren Gärten. Dank-
barkeit ist eine unserer Tugenden oder
sol l te eine sein. Denn wie oft denken
wir darüber nach wo al les herkommt?
Wieviel Mühe es macht und wie viele
Menschen auch daran arbeiten, dass

wir ganz selbstverständl ich ins nächste
Geschäft gehen können und al les kau-
fen? Wie wichtig das Zusammenspiel
unserer Elemente ist, der Regen, die
Sonne, der Wind?
Unter besonderen Voraussetzungen
umrahmten wir den Erntedank-Gottes-
dienst am 4. Oktober im Pfarrgarten
Tragöß-Oberort mit einem Lied und
dankten für die reiche Ernte.

Nun ist sie eingeläutet,
die Sternen- und Lichterzeit!
Noch leise, aber doch mit viel Vorfreu-
de. Das Laternenfest zu Ehren des hei-
l igen Martin fand im Kindergarten
heuer nur in einem kleinen Rahmen

mit unseren Kindern im Turnsaal statt.
Für ein Laternenfest daheim bekamen
die Kinder eine kleine St.-Martins-Ta-
sche gefül l t mit Lebkuchen, Tee, einem
Laternenl ied, einer Geschichte und ei-
ner kleinen Überraschung, um zu
Hause im Kreis der Famil ie zu feiern.

Wir freuen uns auf die Advent-
und Weihnachtszeit
Auch wenn heuer aufgrund der aktu-
el len Situation einiges anders ist als
sonst, freuen wir uns auf eine schöne
Adventzeit und ein sti l les, besinnl iches
Weihnachtsfest!

Gemeindekindergarten Tragöß

Herbstzeit im Kindergarten – und endlich sind die Blätter bunt …
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In einem Herbst, in dem es Einschrän-
kungen und „Begrenzungen al ler Art“
gibt, steht bei uns im Kindergarten das
„Draußen“ im Mittelpunkt. So genie-
ßen wir die Herbstsonne, den Wind
und die Farbenpracht. Im Freien sam-
meln wir Naturmaterial ien und entde-
cken die herbstl iche Natur.

Erntedankfest
Am 1 1 . Oktober feierten wir mit der
Pfarrgemeinde das Erntedankfest. Die
Kinder legten die vielen selbstgeern-
teten Früchte in den Erntewagen. Un-
sere zwei großen Buben zogen den
schweren Wagen zur Kirche.

„Wer teilt der wird froh – das ist
einfach so.“
Ein ganz „anderes“ Martinsfest ohne
Eltern und Gäste feierten wir mit unse-
ren Kindern am 6. November. Schon
am Donnerstag bereiteten wir im Ver-
anstaltungszentrum den Mittelpunkt
für unsere Feier mit den Kindern vor.
Jedes Kind gestaltete sein ganz per-
sönl iches Haus aus Tüchern und Le-
gehölzern. So entstand eine Stadt mit
Stadtmauer und einem Tor. Das Tor als
markantes Zeichen für unsere Ge-
schichte, an dem die Hauptfigur unse-

rer Feier, der Soldat Martin auf den
Bettler trifft. Gemeinsam erzählen, ge-
stalten und erleben wir, wie wichtig
helfen, tei len und füreinander da zu
sein ist. Um auch die Eltern am Fest
tei lhaben zu lassen, gestalteten wir ein
kleines Video von unserer Feier und
übermittelten es den Eltern!

Wir bedanken uns bei al len Eltern für
die vielen positiven Rückmeldungen
und den Kauf der selbst gemachten
Zirbenholzsackerl . Mit dem Reinerlös
konnten wir Konstruktionsmaterial ien
für unseren Kindergarten kaufen.

Volksschule Tragöß

Wir freuen uns über eine gemütliche Sitzgelegenheit für unsere Kinder.

Zu Schulbeginn stand in einer unserer
Klassen eine große, neue Wohnland-
schaft für die Kinder bereit. Die Freude
ist groß. Bedingt durch die Abstands-
regeln in dieser Coronazeit ist das täg-
l iche Benützen derzeit leider immer
nur einigen Kindern vorbehalten.
Wir möchten uns bei den Spendern,
Famil ie Petz, auf diesem Wege sehr
herzl ich bedanken.

Pfarrkindergarten St. Katharein

Wir genießen Herbstsonne, Wind und Farbenpracht.
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Schulzentrum Niederdorf

Mut beweisen, an die eigenen Grenzen gehen oder sie vielleicht sogar überschreiten ...

Durch den Lockdown im letzten
Schul jahr musste die Sportwoche der
2. Klasse der Mittelschule auf Septem-
ber verschoben werden. Bei perfek-
tem Wetter wurden viele Taschen und
Koffer verladen, bevor 1 8 Schülerin-
nen und Schüler und zwei Lehrer in den
Bus stiegen. Die anfänglich gespannte
Ruhe verwandelte sich während der
Fahrt nach Mil lstatt in fröhliches Singen
und aufgeregtes Plaudern. Die Kinder
bezogen die vorbereiteten Zimmer und
nach einem ausgiebigen Mittagessen
startete das Sportprogramm.
Das vielfältige Angebot ermögl ichte
einerseits das „Hineinschnuppern“ in
den Bogensport, wobei sich heraus-
stel l te, dass es einige „Amazonen“ in
der Klasse gibt, andererseits das Ken-
nenlernen von verschiedenen Trend-
sportarten. Street Hockey und ganz

besonders Beachvol leybal l waren be-
l iebte Sportarten. Mut beweisen, an die
eigenen Grenzen gehen oder sie viel-
leicht sogar überschreiten war beim
Flying Fox und beim Klettern auf einen
gestapelten Kistenturm das Motto.
Trotz der Widrigkeiten, die das Maske-
tragen und das Abstandhalten mit sich
brachten, war die Woche ein Gewinn
für die Persönl ichkeitsentwicklung und
die Klassengemeinschaft. Wir danken
dem Elternverein für die finanziel le
Unterstützung.

Distance learning –
alle sind sehr gefordert.
Mit Begeisterung und vielen Vorsätzen
sind wir in das Schul jahr 2020/21 ge-
startet, waren uns aber immer be-
wusst, dass es wegen der Covid-1 9-
Pandemie wieder zu Einschränkungen

und verstärkter Maßnahmen kommen
könnte. Nun ist es leider soweit: Wir
befinden uns wieder in der Ausnah-
mesituation, dass der Großtei l unserer
Kinder über die digitalen Medien un-
terrichtet wird, einige (sowohl aus der
Volksschule, als auch aus der Mittel-
schule) befinden sich zur Betreuung in
der Schule.
Diesmal sind wir besser vorbereitet in
diese Phase gestartet, denn wir haben
viel aus dem ersten Lockdown gelernt.
Ich weiß, dass jeder – Kinder, Eltern
und Pädagogen – sehr gefordert ist,
dass aber auch jeder sein Bestes gibt.
Deshalb möchte ich mich auf diesem
Wege bei al len Betroffenen für die gu-
te Zusammenarbeit und für das ge-
genseitige Verständnis bedanken.
Wichtig ist, dass wir uns wieder gesund
in der Schule treffen!

Sicher im Netz.
Kinder und Jugendl iche wachsen in ei-
ner digitalen Welt auf. Bereits für
Volksschulkinder stehen das Surfen im
Internet und der virtuel le Austausch
mit Freunden an der Tagesordnung.
Dabei sind den Schülern oft Risiken
und Konsequenzen ihres Handelns im
Netz nicht bewusst. Auch Eltern unter-
schätzen die mögl ichen Gefahren
manchmal .
Um unseren Kindern der 3. und 4. Stu-
fe einen verantwortungsvol len Um-
gang mit digitalen Medien zu
vermitteln, kam an drei Tagen zum
Thema „Safer Internet“ ein auf diesem
Gebiet ausgebi ldeter Pol izei inspektor
in die Schule. Mit anschaul ichem

Material wies er auf die Gefahren, die
sich im Netz verbergen, hin. Mit Be-
geisterung folgten unsere Kinder dem
Vortrag und beteil igten sich mit großem
Eifer an Lernspielen und Diskussionen.

Wir erkunden Tragöß.
Im Rahmen des Bewegungs- und Sport-
unterrichts gekoppelt mit dem Sach-

unterricht machte sich die 1 . Klasse
auf den Weg, Tragöß zu erkunden.
Dabei lernten die kleinen Kinder einige
Ortstei le ihrer Heimatgemeinde ken-
nen. Von der Schule aus wurden Pichl ,
Großdorf und Unterort erkundet. Auf
dem Weg entlang der Laming be-
nannten wir auch die Bereiche Sonn-
berg und Schattenberg.



Gemeinde Tragöß - St. Katharein22

Leben
in der Gemeinde

Mit 1 . Mai startete heuer die Tennissai-
son, die trotz Corona praktisch stö-
rungsfrei durchgeführt werden konnte.
Insgesamt zahlten 50 SpielerInnen
den Platzerhaltungsbeitrag 2020, fast
doppelt so viele wie im Jahr 201 9.

Trotz Corona konnten auch einige Ver-
anstaltungen im kleinen Rahmen ab-

gehalten werden, wie zum Beispiel
eine öffentl iche Probe der „Grande
Chochones“, ein Tennis-Vergleichs-
kampf gegen Tragöß und ein Boccia-
turnier. Im September fuhren 1 3
Altherren zum jährl ichen Tenniscamp
nach Kirchberg/Raab, das trotz inten-
sivem Tennisspiel verletzungsfrei über
die Bühne ging.

Highlight 2020
Ein großer Erfolg war das von den Alt-
herren Tragöß - St. Katharein organi-
sierte Kinder- und Jugendtenniscamp.
40 Kinder im Alter von 6 bis 1 4 Jahren
aus unserer Gemeinde hatten eine
Woche lang die Mögl ichkeit, ihre Ten-
niskenntnisse zu verbessern.

An der Freizeitanlage wurden auch im
Jahr 2020 laufend Erweiterungen und
Verbesserungen durchgeführt: Neben
einer Tischtennisplatte wurden auch
zwei Bocciabahnen gebaut, die jeder-
zeit genutzt werden können.
Nach Saisonabschluss wurde für die
zwei Tennisplätze eine automatische
Bewässerungsanlage instal l iert, d ie mit
Hi lfe des Platzerhaltungsbeitrages und
Sponsoren finanziert wurde.

Die Altherren Tragöß - St. Katharein
freuen sich schon auf die Tennissaison
2021 sowie darauf, weitere tennisbe-
geisterte Gemeindebürger auf der
Freizeitanlage in St. Katharein begrü-
ßen zu dürfen.

Altherren Tragöß - St. Katharein

Erfolg- und ereignisreiche Tennissaison auf der Freizeitanlage St. Katharein.
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Extreme Bocciaclub Lamingtal

Erfolgreiche Titelverteidigung und hervorragender 2. Platz bei Beach an der Mur.

Mit strengen Corona Maßnahmen
konnte das Beach an der Mur 2020
am Brucker Hauptplatz wieder stattfin-
den. Heuer wurden sogar vier einzelne
Bocciaturniere (Montag und Dienstag
40 Mannschaften, Freitag und Sams-
tag 32 Mannschaften) ausgetragen.
Nach dem fulminanten Sieg im Vorjahr

konnte das Team des Extreme Boc-
ciaclub Lamingtal gleich am Montag
nach einem spannenden Finale den Ti-
tel erfolgreich verteidigen. In der Auf-
stel lung Mario Tuller, Gerhard Schwarz
und Martin Gspaltl konnte die Mann-
schaft durch herausragende und prä-
zise Würfe den Sieg erlangen. An den
Turnieren am Dienstag (Daniela Tul ler,
Mario Tul ler, Martin Gspaltl) und Frei-
tag (Krisztina Muster, Horst Muster,
Roman Schnabl) hielt sich der Extre-
me Bocciaclub Lamingtal vornehm zu-
rück, nur um dann am Samstag (Mario
Tul ler, Horst Muster, Roman Schnabl)
wieder bis ins Finale durchzuwandern.

Im Finale warteten wie schon am Mon-
tag „Die boociat'n Draufgänger“, welche
an diesem Tag nicht zu biegen waren.
In Summe kann der Extreme Boccia-
club Lamingtal mit einem ersten und
einem zweiten Platz auf sehr zufrieden
in die Winterpause gehen.

Tennisverein Tragöß

Anton Bruckgraber konnte die Vereinsmeisterschaften für sich entscheiden.

Pici's Kegelclub

Hervorragende Leistungen unserer Nachwuchsspieler!

Auch wenn der reguläre Meister-
schaftsbetrieb derzeit unterbrochen ist,
können wir von besonderen Erfolgen
berichten. Unsere Nachwuchsspieler
haben bei der Steirischen Meister-

schaft in Leoben-Donawitz ganz her-
vorragende Leistungen erbracht.
Leni Petutschnig hat in der Klasse U1 0
mit 409 Kegeln den 2. Platz erreicht.
Bei den Jungen gab es sogar die ers-
ten beiden Stockerlplätze für unseren
Verein, Luis Petutschnig (527) wurde
nur von seinem Bruder Paul (546) ge-
schlagen. Bis zur U1 0 wird nur in die
Vol len gespielt, in den höheren Alter-
sklassen wird auch „abgeräumt“. In der
U1 4 konnten Jul ia Breitenegger mit
466 den dritten und Franziska Hoff-
mann mit 367 Kegeln den 6. Platz er-

reichen. Martin Eder erkegelte in der
Gruppe U23 mit 51 6 den 2. Platz.
Die ausgezeichneten Leistungen be-
stätigen die gute Nachwuchsarbeit der
steirischen Kegelvereine.

Im heurigen Frühjahr wurde der Start
des Spielbetriebes durch die Corona-
Krise verzögert und auch sehr beein-
trächtigt. Auf dem Tennisplatz herrsch-
te aber trotzdem gute Stimmung und
es war mögl ich, eine Vereinsmeister-
schaft zu veranstalten – und so konnte
Anton Bruckgraber vor vielen Fans
zum Vereinsmeister gratul iert werden.

Der Tennisverein Tragöß umfasst zur-
zeit 86 Mitgl ieder. Am Training haben
heuer 39 Personen tei lgenommen.
Davon 1 9 Kinder, die von Christoph
Wil lenshofer betreut wurden. Die Er-
wachsenen wurden wieder von Gerald
Gamauf trainiert.
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SC Tragöß - St. Katharein

Intensive Jugendarbeit soll in erster Linie Freude und Spaß an der Bewegung vermitteln.

Seitens des Vereins ist es uns ein be-
sonderes Anl iegen, dass die Kinder
von heute in einer Zeit der Digital isie-
rung Bewegung im Freien forcieren
und Spaß am Spiel haben. Endl ich ist
es uns nach geburtenschwachen Jah-
ren wieder gelungen, mehr als 50 Kin-
der in vier Altersgruppen auf den
Fußbal lplatz zu bekommen und ausbi l-
den zu dürfen.
Im Jugendfußbal l ab der U1 3 ist es als
kleiner Verein einer kleinen Gemeinde
sehr schwierig mit einer Mannschaft
bestehend aus mindestens 1 3 Kindern
in drei Jahrgängen an einer Meister-
schaft tei lzunehmen. Deshalb sind wir
hier den Weg gegangen, gemeinsam
mit anderen Vereinen aus der Umge-
bung den Kindern einen Ausbi ldungs-
platz zu schaffen.

Schwierige Bedingungen durch
Corona.
Leider ist auch beim Amateursport das
Corona-Virus nicht spurlos vorüber
gegangen. Im Frühjahr l ieß dieses den
Spiel- und Trainingsbetrieb für etwa
drei Monate stoppen. Zum Glück für
unsere Jugend konnte der Herbstbe-
trieb einigermaßen gut über die Bühne
gebracht werden. Das haben die Kin-
der auch mit großem Einsatz, viel Ehr-
geiz und Spitzenleistungen in der
Meisterschaft wiedergegeben.
Wir hoffen auf ein baldiges Ende der
Pandemie, sodass auch im Breiten-
sport wieder al les geregelt und mit
Freude ablaufen kann.

Vielen Dank an alle!
Ein Dank gi lt natürl ich den Eltern, wel-
che die Kinder zum Training bzw. zum
Spiel bringen und immer ein offenes
Ohr für Anl iegen haben.
Ein besonderes Dankschön gebührt
natürl ich auch al len Trainern, die ihre
Tätigkeiten ehrenamtl ich für unseren
Verein ausüben.

Alle sind herzlich willkommen!
Bei uns sind al le Kinder recht herzl ich
wi l lkommen. Bei Interesse kann der
Jugendleiter Mario Rinnerhofer jeder-
zeit gerne kontaktiert werden.

Nachwuchs-Mannschaften und ihre Trainer im Herbst 2020:

Minis: Michaela Stückler U7: Hannes Pol lerus und Martin Götschl

U9: Andreas und Noah Kranabether U1 1 : Herbert Jahrmann, Wolfgang Gaube,
Harald Gradischnig

Kontakt:
SC Tragöß - St. Katharein

Mario Rinnerhofer, Jugendleiter
Tel .-Nr. 0676-841 621 27
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Um gut vorbereitet in die Langlaufsai-
son 2020/21 starten zu können, wa-
ren bereits in den letzten Wochen viele
Arbeiten im Hintergrund zu erledigen.
Diese wurden von den zahlreichen
freiwi l l igen Helfern, al len voran Franz
Resch, getroffen. Unterstützend ste-
hen ihm Hans Forstner, Christoph
Graf, Hubert Pol lerus und Obmann
Gerald Wenninger zur Seite. Es freut
uns, dass wir auch Franz Pock für das
Loipenteam gewinnen konnten.
Für die Mithi l fe bei den Vorbereitungs-
arbeiten bedanken wir uns bei Rudolf
Haring, Andreas Hoffmann, Bernhard
I l lmayer, Gerhard Stockreiter, Gi lbert
Zerner und Albin Zwanzleitner.
Wir sind gut gerüstet, freuen uns auf
einen schneereichen Winter und hof-
fen, dass die Corona-Situation keine
al lzu einschneidenden Veränderungen
für den Langlaufbetrieb mit sich bringt.

Servus TV - Wetter aus Tragöß
Die Servus TV-Meteorologen bereisen
den Alpenraum und zeigen ihren Wet-
terbericht jeden Tag von einem ande-
ren schönen Platz. Im Februar wurde
der Wetterbericht aus Tragöß gesen-
det. Bei strahlendem Sonnenschein
und einer herrl ichen Winterkul isse
wurden idyl l ische Aufnahmen am Grü-
nen See und auf der Loipe gedreht. Im
Sommer war das Fi lmteam dann

nochmals bei uns zu Gast und zeigte
ebenfal ls beeindruckende Aufnahmen
aus unserer Region. Auch zwei weite-
re Fi lmaufnahmen wurden im heuri-
gen Jahr in Tragöß gedreht. Eine davon
wurde bereits in ORF 3 gesendet und
eine Dokumentation wird im nächsten
Jahr auf Servus TV ausgestrahlt.

Gästeehrungen
Viele haben ihren Urlaub im heurigen
Jahr in Österreich verbracht und unse-
re Vermieter konnten zahlreiche neue
Gäste begrüßen.
Eine besonders große Freude ist es
jedoch, wenn treue Gäste immer wie-
der kommen und sich bei uns mittler-
wei le fast wie zuhause fühlen. Als
Anerkennung für ihre langjähre Ver-
bundenheit mit Tragöß durfte der
Fremdenverkehrs- und Verschöner-
ungsverein heuer zwei Gästeehrungen
vornehmen.
Brigitte und Otto Arnold aus Siegharts-
kirchen verbringen ihren Urlaub be-
reits seit vielen Jahren bei Roswitha
Thal ler. Frau Alexandra Mayer-Pashini
aus St. Andrä-Wördern gehört bei Fa-
mil ie Erni und Walter Zöscher mittler-
wei le schon fast zur Famil ie. Als kleines
Dankeschön wurden eine Urkunde und
ein Geschenkskorb mit bäuerl ichen
Produkten aus Tragöß überreicht.

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
Tragöß - St. Katharein

Einem Start in die Wintersaison steht nichts mehr im Wege. Langlaufsaison 2020/21

Die Langlaufloipe hat je nach Wetter-
und Schneelage tägl ich von 9.00 bis
1 6.00 Uhr geöffnet. Auf unserer Ho-
mepage finden Sie die aktuel len Infor-
mationen zum Loipenbetrieb.

Kontakt:
Tourismusbüro, Loipenbetrieb:

Oberort 45
861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr. 03868-8330
www.tragoess-gruenersee.at

Preise Saison 2020/21:
Tageskarte

Erwachsene: € 6,00
Kinder: € 3,50

Tageskarte mit Gästekarte

Erwachsene: € 5,00
Kinder: € 3,00

Gruppenpreise ab 1 0 Personen

Erwachsene pro Person: € 5,00
Kinder pro Person: € 3,00

Saisonkarte

Einzelkarte: € 60,00
Famil ienkarte: € 95,00
(die Famil ienkarte gi l t für zwei Er-
wachsene und Kinder bis 1 6 Jahren)

Ausrüstungsverleih

Gesamte Ausrüstung
Erwachsene: € 1 2,00
Kinder: € 6,00

Einzelstücke

Stöcke: € 4,00
Schuhe: € 6,00
Schi: € 7,00
Schneeschuhe/Tag: € 1 0,00

SAVE THE DATE und SEI DABEI!

Am 6. und 7. Februar 2021 gibt es
Langlaufski- und Schneeschuh-Test-
tage auf der Langlaufloipe in Tragöß.
Unter anderem werden die Marken
Fischer, Atomic, Toko, Peeroton, GIGA
Sport vertreten sein. Jewei ls um 1 4.00
Uhr findet die Demonstration einer
Lawinenübung durch die Bergrettung
Tragöß statt.
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Wehrversammlung
Am 25. Jänner fand im Rettungszen-
trum Tragöß die Wehrversammlung
statt. HBI Ronald Wenninger durfte
Herrn Bürgermeister Hubert Zinner,
Herrn Bereichskommandant-Stel lver-
treter Ing . Christian Jeran und zahlrei-
che Feuerwehrkameraden und Ehren-
dienstgrade begrüßen.

Die wichtigsten Daten und Fakten zum
abgelaufenen Feuerwehrjahr 201 9:
Mannschaftsstand: 67 Mitgl ieder
(48 Aktive, 1 0 Reserve, 9 Jugend)
Einsätze: 93 Einsätze (91 technische
Einsätze und 2 Brandeinsätze)
Mit unseren Einsätzen, Übungen, Ver-
anstaltungen und sonstigen Tätigkeiten
leisteten die Kameraden der Freiwi l l i-
gen Feuerwehr Tragöß im Jahr 201 9
freiwi l l ig und unentgeltl ich insgesamt
438 Tätigkeiten mit 2.725 eingesetzten
Mitgl iedern und 1 0.523 Einsatzstunden.
Im Rahmen der Wehrversammlung
wurden auch wieder zahlreiche Kame-
raden befördert und ausgezeichnet:
FM Thomas Breitenegger wurde an-
gelobt, LM Armin Götschl wurde zum
OLM befördert.
Für ihre langjährige Mitgl iedschaft
wurden folgende Kameraden ausge-
zeichnet:

1 0 Jahre: OFM Phi l ipp Bischof,
OFM Thomas Feiel
1 5 Jahre: OLM Armin Götschl ,
HFM Stephan Petz
20 Jahre: LM Stefan Amort
45 Jahre: OBI Franz Pock, LM Eduard
Lengger, OLM Günther Kohlhuber
50 Jahre: HLM Karl Eder,
LM Karl Oswald
60 Jahre: EOBI Manfred Putzi ,
EOLM Josef Mühlbauer

Wir gratul ieren sehr herzl ich und wün-
schen weiterhin al les Gute!

Altpapiersammlung Tragöß -
eine Ära geht zu Ende.
Am 28. November 2020 ging eine Ära
zu Ende, denn es fand die letzte Altpa-
piersammlung durch die Freiwi l l ige
Feuerwehr Tragöß im Ortstei l Tragöß
statt. Ein herzliches Dankeschön möchte
ich der Bevölkerung von Tragöß für die
entgegengebrachte Diszipl in bei der
Altpapiersammlung sagen. Durch das
steirische Abfal lgesetz ist es uns leider
nicht mehr erlaubt, das Altpapier wei-
terhin zu sammeln.
In den späten 1 970-er Jahren hat hat
die Freiwi l l ige Feuerwehr Tragöß-Pichl
mit der Altpapiersammlung begonnen.
Diese wurde dann von der FF Tragöß-
Oberort übernommen und mit der Zu-
sammenlegung der beiden Feuer-
wehren im Jahre 2002 wurde sie bis
Ende 2020 wieder gemeinsam durch-
geführt. So konnten wir uns ein „Kör-
berlgeld“ verdienen.

Wir wünschen al l unseren Freunden
und Gönnern ein besinnl iches Weih-
nachtsfest und ein besseres neues
Jahr 2021 !

Gut Heil!

HBI Ronald Wenninger

Freiwillige Feuerwehr Tragöß

Die Freiwillige Feuerwehr Tragöß informiert!

Bergrettung Tragöß

Wechsel an der Spitze unserer Einsatzmannschaft.

Unser langjähriger Einsatzleiter Wer-
ner Kainzer gab mit Oktober 2020 sein
Amt an Andreas Stockreiter ab.
Wir bedanken uns bei Werner für seine
professionel le Führung in den letzten
Jahren und freuen uns gleichzeitig ,
dass er weiterhin als Einsatzleiter-
Stel lvertreter tätig ist. Weiters legten
Walter Feiel , Heinz Höfer und Ewald

Mohr ihre Tätigkeiten im Einsatzleiter-
team zurück. Danke für Euren Einsatz!
Unser kompetentes Einsatzleiterteam
rund um Andreas Stockreiter besteht
nun aus Dietmar Hirschegger und Jan
Feiel und den Einsatzleiter-Stel lvertre-
tern Stefan Grassauer und Werner
Kainzer. Wir wünschen viel Erfolg!
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Herbstübung 24. Oktober
Es stel l te sich nicht gerade als einfach
heraus, unsere Übungen unter den
Covid-1 9-Maßnahmen abzuhalten.
Doch unter tatkräftiger Mitarbeit al ler
Kameraden und Kameradinnen konn-
ten wir noch eine Herbstübung in
Kleingruppen organisieren. Übungs-
annahme war ein Sucheinsatz mit vier
vermissten Personen im Bereich
Sonnschien. Unsere Mannschaft such-
te diesen Bereich großflächig ab.
Aufgrund des äußerst umfangreichen
Sucheinsatzes waren eine genaue Ko-
ordinierung und Eintei lung der Such-
mannschaften in der Basis von großer
Bedeutung. Mithi l fe unserer gesamten
Technik (Planung von Suchgebieten,
Download von GPS-Tracks, Tracking
von Funkgeräten) planten unser neuer
Einsatzleiter Andreas Stockreiter und
unsere Ortsstel lenleiterin Angel ika
Mohr die Schritte der Einsatzübung in
der Basis im Rettungszentrum und ga-
ben diese per Funk an die Mannschaf-
ten im Gelände weiter.

Die Arbeit in der Einsatzbasis ist von
besonderer Bedeutung um voraus-
schauend zu organisieren, die Einsatz-
kräfte im Gelände zu koordinieren und
den Überbl ick über den gesamten
Einsatz zu behalten.
Gruppe 1 rund um Einsatzleiter Didi
Hirschegger und Hundeführer Patrick
Stockreiter konnte nach kürzester Zeit
eine vermisste, nur leicht verletzte
Person im Bereich Klamm finden und
versorgen. Den schnellen Treffer konn-

ten wir Suchhund Harley mit Hunde-
führer Patrick verdanken. Eine zweite,
abgängige Person wurde im Bereich
Sonnschien unterkühlt aufgefunden,
erstversorgt und bis zur Sonnschien-
hütte abtransportiert.
Gruppe 2 konnte eine verletzte Person
im Finstertal finden und erstversorgen.
Mithi l fe einer Suchkette im Bereich
Kulmwiese konnte die vierte abgängi-
ge Person geortet werden.

Erfolgreiche Ausbildungen
Auch in puncto Ausbi ldung können wir
sehr erfreul iche Nachrichten mit Euch
tei len. Trotz der sehr strengen Covid-
1 9-Beschränkungen sind regelmäßige
Übungen und auch Ausbi ldungen es-
sentiel l für die Bergrettung. Nur so
können wir am Stand der Technik blei-
ben und Neuigkeiten hinsichtl ich Aus-
bi ldung sofort an unsere Kameraden
und Kameradinnen weitergeben.
Stefan Matzbacher konnte heuer im
Sommer die Prüfung zum fertig aus-
gebi ldeten Bergretter absolvieren und
somit die Grundausbi ldung der Berg-
rettung erfolgreich abschl ießen.
Carmen Reiter und Bernhard Mohr
nahmen am Sommermodul der Berg-
rettung im Nationalpark Gesäuse tei l
und konnten zwei interessante und
lehrreiche Kurstage absolvieren.
Christopher Grabler konnte heuer am
Bergrettungsgrundkurs im Bereich
Hochschwab tei lnehmen und somit
den 1 . Tei l der Grundausbi ldung ab-
schl ießen.
Didi Hirschegger nahm an der Koordi-
nierung der Einsatzleiter in Rotten-
mann tei l und kann somit viele
Neuigkeiten vor al lem auch in Hinsicht
auf das „Petzl Maestro Bergegerät“,
sowie die „Ferno-Trage“ mit uns tei len.
Zusätzl ich freuen wir uns, dass wir mit
Karl Mussbacher und Sel ina Stockrei-
ter zwei weitere Anwärter in unserer
Bergrettungsmannschaft aufnehmen
konnten.

Neuigkeiten bezüglich Material
Wir konnten heuer im Frühherbst zwei
sehr wichtige Investitionen tätigen.
Dazu zählt das neue Bergegerät „Petzl
Maestro“. Der klare Vortei l des Berge-
gerätes l iegt in der einfachen und vor
al lem schnel len Handhabung bei Ber-
gungen nach oben und nach unten. So
ist es mögl ich, ohne viel Aufwand be-
sonders flexibel auf die Gegebenhei-
ten im Gelände zu reagieren.

Die zweite Investition wurde in eine
neue Titan-Spezialkorbtrage von Fer-
no Ital ia getätigt. Diese Trage wurde
bereits ausgiebig in unserem Gebiet
und von Bergrettungsortsstel len in der
gesamten Steiermark getestet. Auch
wir konnten sie einem Praxistest un-
terziehen und stel l ten fest, dass diese
durch eine schnelle und einfache Hand-
habung punktet. Die Trage ist zudem
leicht, einfach am Rucksack zu fixieren
und bietet dem Patienten durch die
speziel le Korbkonstruktion besonde-
ren Schutz.

Wir wünschen al len Bürgerinnen und
Bürgern der Gemeinde Tragöß - St.
Katharein ein erfolgreiches und unfal l-
freies Bergjahr 2021 unter Berück-
sichtigung der aktuel len Covid-1 9-
Beschränkungen.
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Tag der Landjugend und Projekt
„Insektenhotel“
Am 9. Februar 2020 fuhren ein paar
Mitgl ieder unserer Landjugend zum
al l jährl ichen Tag der Landjugend nach
Hartberg. Um bei der Veranstaltung
dabei sein zu können, musste bis Ende
November 201 9 ein Projekt einge-
reicht werden. Kurzerhand wurde die
Idee geboren, ein Insektenhotel zu
bauen. Nach intensiver Arbeitszeit
wurde das Insektenhotel beim Kreuz-
teich aufgestel l t.

Neuer Wind an der Spitze der
Landjugendleitung
Am Sonntag, den 23. Februar fand
wieder unsere al l jährl iche Generalver-
sammlung beim Kirchenwirt statt. Wie
schon die Jahre zuvor gestalteten wir
die hei l ige Messe mit musikal ischer
Umrahmung unserer „Dirndlklang“-
Mädls und auch die Fürbitten und die
Lesung wurden wieder von unseren
Mitgl iedern übernommen.
Bei den Ergänzungswahlen gab es
auch einige Änderungen. Unter neuer
Leitung von Chiara Petutschnig und
Christoph Hoffmann, welche Christine
Wöls und Markus Kohlhuber an der
Spitze ablösten, starten al le vol ler Elan
ins neue Landjugendjahr. Wir bedan-
ken uns bei den langjährigen Vor-
standsmitgl iedern Christopher Moser,
Markus Kohlhuber, Vanessa Götschl
und Stefan Putzi für ihr Engagement in
den vergangenen Jahren.
Im Rahmen der Generalversammlung
spendeten wir € 750,-- an den Dr.-
Karl-Schwer-Fonds, um benachtei l igte
Bauernfamil ien mit einem kleinen Bei-
trag zu unterstützen.

Auflösung der Landjugend
St. Katharein
Im heurigen Jahr ist vieles anders, so
auch die Zusammenlegung der Orts-
gruppen Tragöß und St. Katharein. Im
März konnte aufgrund der Covid-Maß-
nahmen die Generalversammlung der
LJ St. Katharein nicht abgehalten wer-
den und somit gab es bis jetzt auch
noch keine offiziel le Auflösung der
Ortsgruppe. Ein paar Mitgl ieder aus St.
Katharein haben sich entschlossen,
der Ortsgruppe Tragöß beizutreten,
was uns natürl ich sehr erfreut. Wir
möchten die neuen Mitgl ieder aus St.
Katharein herzl ich bei uns begrüßen.
Um die Bräuche und Traditionen der
St. Kathareiner Landjugend aufrecht-
zuerhalten, haben wir natürl ich nicht
gezögert und den Aufgabenbereich
der Landjugend St. Katharein über-
nommen. So stand heuer schon die
Kletschachalm-Messe und das Ernte-
dankfest in St. Katharein auf unserem
Programm.

Almmesse am Kletschachkogel

Heuer durften wir erstmal ig die Alm-
messe mit unserem Pfarrer Henryk
Bl ida am Kletschachkogel mitgestal-
ten. Wir freuen uns, dass diese Aufga-
be von der Landjugend St. Katharein
an uns übergeben wurde. Nach der

Messe versorgten wir die Gäste, wel-
che an dem schönen Feiertag hinauf
wanderten, mit selbstgemachten Brot-
en und Getränken. Anschl ießend l ie-
ßen wir den Nachmittag gemütl ich auf
der Kletschach- und Gurnisseralm
auskl ingen. Wir freuen uns schon auf’s
nächste Jahr!

Jährlicher Wandertag

Bei herrl ichem Wetter fand auch heuer
wieder ein Wandertag mit einer klei-
nen aber feinen Partie statt. Start war
frühmorgens in der Jassing wo es
dann bergauf auf die Neuwaldalm,
Richtung Androth, über die Kulmalm
und den Bärnsboden ging. Talwärts
ging es dann wieder über die Kulm-
wiese Richtung Hörndl und über die
Russenstraße zurück in die Jassing.
Wie jedes Jahr, war es wieder ein lusti-
ger und gelungener Tag!

Erntedank, Lebensmittelaktion
Am 4. Oktober fand in Tragöß das Ern-
tedankfest statt, wo wir als Landjugend
wieder vertreten waren. Bei der dies-
jährigen Messe, welche im Pfarrhof
abgehalten wurde, lasen einige Mit-
gl ieder Fürbitten und die Lesung. An-
schl ießend bereiteten wir eine Agape
vor und tei l ten Brotbackmischungen
an die Kirchengäste aus.

Landjugend Tragöß

Trotz Corona ein erfolgreiches und ereignisreiches Landjugend-Jahr!
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Leider konnten heuer zahlreiche ge-
meinsame Termine wie Sitzungen,
Ausflüge und viele der Feierl ichkeiten
nicht stattfinden. Aber trotzdem ist es
uns wichtig , die Traditionen aufrecht zu
erhalten.
Das Fronleichnamsfest war heuer am
1 1 . Juni . Mit Freude schmückten wir
wieder den Platz vor dem Altar mit ei-
nem wunderschönen Blumenteppich.
Unser schon traditionel les Dorffest mit
der Bergkapel le konnte heuer nicht
wie übl ich stattfinden. Während dem
anspruchsvol len einstündigen Konzert
unserer Musikanten auf dem Dorfplatz
gab es heuer statt Bauernschmankerl
und Torten eine Weckerlvariation zur
Stärkung. Am Dirndlsonntag, dem
zweiten Sonntag im September, wur-
den wieder unsere mit Liebe gebunde-
nen Blumensträußerl nach der Messe
vertei l t. Das Erntedankfest wurde am
1 1 . Oktober gefeiert. Die wunderschö-
ne Erntekrone, heuer von der Landju-
gend Tragöß getragen, wurde von
unseren Bäuerinnen gebunden und
auch an der herbstl ichen Kirchendeko-
ration wurde viele Stunden eifrig gear-
beitet.
Vielen Dank al len fleißigen Helferinnen
für euer Engagement in der örtl ichen
Bäuerinnen-Mitarbeit.

Unsere Geburtstagskinder
„Mit 66 Jahren“ träl lerte Udo Jürgens
lautstark aus dem CD-Player, als wir
unsere Maria Gruber zu ihrem Ge-
burtstag aufweckten. Mit dem freudig
überraschten Geburtstagskind ver-
brachten wir dann lustige Stunden
beim Frühstück, das wir natürl ich mit-
gebracht hatten.
Am 1 8. Mai feierte unsere Hubsi ihren
60-er. Eine große Feier musste wegen
der Corona-Maßnahmen ausfal len,
aber eine kleine Gruppe von uns über-
raschte sie mit einem Frühstück. Unser

Geschenk, Zeit miteinander zu ver-
bringen, lösten wir bei dem Theater-
stück „S’Nul lerl“ auf der Brandlucken
ein. Wei l Hubsi krankheitsbedingt lei-
der nicht dabei sein konnte, lud sie uns
wenig später zu einer Wanderung auf
die Kletschachalm ein.

Weihnachtswünsche
Allen Lesern wünschen wir ein heuer
sicher etwas anderes, aber trotzdem
auch schönes besinnl iches Weih-
nachtsfest und vor al lem einen gesun-
den Start ins neue Jahr.

„Der Körper braucht‘s – der Bauer hat‘s“
ist seit 201 0 eine Lebensmittel-aktion
der Landjugend Steiermark. Durch das
Vertei len dieser Brotbackmischungen
wol lten wir dieses Jahr auf hochwertig
hergestel l te Produkte unserer bäuerli-
chen Betriebe hinweisen.

Am 1 1 . Oktober hatten wir heuer erst-
mals die Ehre bei der Erntedankmesse
in St. Katharein dabei zu sein und die-
se mit dem Vortragen der Fürbitten
und dem Tragen der Erntekrone und
der Erntegaben mitzugestalten.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei
den Tragösser & St. Kathareiner Bäue-
rinnen herzl ich bedanken, die wie je-
des Jahr die schönen Erntekronen
gebunden haben.

Absage Landjugendball 2021
Leider müssen wir Euch mittei len, dass
wir unseren legendären Landjugend-
bal l , welcher jährl ich am 5. Jänner
stattfindet, aufgrund der aktuel len Ver-
anstaltungsregelungen nicht durch-
führen können. Wir hoffen das Beste
für das kommende Jahr und freuen
uns umso mehr auf den Landjugend-
bal l 2022!

St. Kathareiner Bäuerinnen

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu – es war ein „anderes Jahr“ für uns alle.
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Kontakt:
Viktoria Sommerauer

Tel .-Nr. 0664-73693096
E-Mai l : viktoria.sommerauer@gmx.at

Facebook: museum.tragoess
Homepage: www.

museumtragoess.j imdofree.com

Bei der Jahreshauptversammlung am
29. Februar 2020 wurde ein neuer
Vorstand des Vereins zur Erhaltung
des Heimat- und Ständemuseums
Tragöß gewählt.
Obmann: Polizeigeneral a. D. Walter
Fallmann; geschäftsführende Obfrau
und Kassierin: Viktoria Sommerauer;
Kassier-Stel lvertreter: Dr. Liselotte Fall-
mann; Schriftführer: Waltraud Haus-
berger; Kassaprüfer: Dieter Reppnigg
und Mag. Günther Mußbacher.
Für die nächsten drei Jahre werden die
Gewählten für das Heimat- und Stän-
demuseum verantwortl ich sein. Bei der
Jahreshauptversammlung wurde auch
über die Arbeit der letzten drei Jahre
Rückschau gehalten und die Arbeit für
die kommende Saison besprochen.

Ein sti l les, ruhiges Jahr im Heimat- und
Ständemuseum Tragöß ist zu Ende
gegangen. Die geplanten Veranstal-
tungen, wie Lichtbi ldervorträge etc. ,
konnten wir aufgrund der Pandemie
nicht durchführen. Auch das so bel ieb-
te vorweihnachtl iche Herbergsuchen
musste abgesagt werden.
Trotzdem ein herzl iches Dankeschön
al len, die uns auch heuer im Museum
besucht haben.

Die Gemeinde hat das alte Gemeinde-
amt in Großdorf verkauft, daher muss-
ten wir unser Depot in diesem Haus
räumen. Das Forstgut Sucher, Herr
Ing. Alexander Tatzl , hat uns in Oberort
einen Raum für Gegenstände, die wir
bei den Ausstel lungen benötigen bzw.
die nicht dauerhaft im Museum Platz
haben, zur Verfügung gestel l t. Ein ganz
herzl iches Dankeschön dafür.

Wir wünschen al len ein besinnl iches
Weihnachtsfest und ein gutes und vor
al lem ein gesundes neues Jahr, und
dass wir uns in der kommenden Sai-
son im Heimatmuseum wiedersehen!

Sonderausstellung 2021 -
Aufruf an die Bevölkerung:
Wir hoffen, dass im kommenden Jahr
wieder normale Verhältnisse herr-
schen und wir wiederum eine Sonde-
rausstel lung planen können. Für die
Ausstel lung im Jahr 2021 ist das The-
ma „Als die Touristen kamen“ vorge-
sehen. Dafür möchten wir uns wieder
mit der Bitte an die Bevölkerung und
die ehemal igen und jetzigen Vermieter
wenden, uns Fotos von Gästen oder
Gästeehrungen bzw. auch Hauspro-
spekte, Wanderpässe, Wandernadeln,
usw. leihweise zur Verfügung zu stel-
len. Sie bekommen al les wieder zu-
rück. Bitte rufen Sie uns an, wir holen
das Material gerne bei Ihnen ab.

.

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Neuer Vorstand für den Verein zur Erhaltung des Heimat- und Ständemuseums Tragöß.

Bergkapelle Styromag St. Katharein

Kleines Frühschoppenkonzert statt „Blasmusik & Bauernschmankerl“ am Alexisonntag.

Das Jahr 2020 war für unseren Verein,
wie für uns al le, ein Jahr der etwas an-
deren Art. Daher freute es uns umso
mehr, dass wir am Alexisonntag doch
einen kleinen Frühschoppen am Dorf-
platz spielen konnten. Mit einem bunt
gemischten Programm sorgten wir bei

herrl ichem Wetter für einen schönen
Sonntagvormittag und konnten auch
wieder einmal unserem liebsten Hob-
by, der Musik, nachgehen.

Leider war uns das im Herbst nicht ver-
gönnt und so mussten die zwei geplan-
ten Gemeinschaftskonzerte mit dem
Musikverein Etmißl in St. Katharein und
in Etmißl abgesagt werden.
Es steht für uns Musiker al lerdings fest,
dass wir den traditionsreichen Öster-
reichischen Zapfenstreich dennoch
gemeinsam mit dem Musikverein Et-
mißl aufführen möchten und warten
auf unsere nächste Chance.

Wertvolle Probenarbeit
Leider kann derzeit niemand abschät-
zen, ab wann Probenarbeit und Kon-
zerte wieder stattfinden können, aber
gewiss ist, dass wir uns schon wieder
darauf freuen, starten zu können. Man
nimmt es viel leicht nicht immer wahr,
aber gemeinsame Proben, bei denen
mit einem Stück Arbeit schöne Musik
entsteht – fordern, beflügeln und ent-
spannen zugleich und am Ende freut
sich jeder Musiker ein Tei l d ieses Gan-
zen zu sein.
In diesem Sinn freuen wir uns schon
darauf, bald wieder für Sie musizieren
zu können.
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Bei den Stücken wie „Virginia“ und
„Ross Roy“ von Jacob de Haan, „Mam-
bo Nr. 5“ aber auch ruhigeren Num-
mern wie „The Way Old Friends Do“
von ABBA oder „Gedanken an Dich“
mit dem Sol isten Mario Hochsteiner
am Tenorhorn oder „In Dixie Mood“
mit den drei Sol isten Andi Patek (Po-
saune) , Martin Hochsteiner (Trompe-
te) und Gernot Stockreiter (Klarinette)
war für jeden Musikgeschmack etwas
Passendes dabei .
Als Highl ight des Konzertes darf wohl
die Zugabe angesehen werden, wo wir
„Marsch Konfetti“ gespielt haben und
das Publ ikum zum Lachen brachten.

Ehrungen und Auszeichnungen
Es wurden auch wieder verdiente Mu-
siker geehrt, so erhielt Lorenz Hoch-
steiner den Jungmusikerbrief, Gabriele
und Christine Wöls wurden offiziel l in
den Musikverein aufgenommen. Nina
Glanz erhielt die Verdienstmedai l le in
Bronze für 1 0 Jahre, Rene Moderer in
Si lber für 30 Jahre, Christian Hauser in
Gold für 40 Jahre und Bernhard I l l-
mayer in Gold für 60 Jahre aktives Mit-
gl ied im steirischen Blasmusikverband.
Gerd Holzer und Gerald Eger wurden
für ihren Einsatz als Kassier bzw. als
Fähnrich mit der Fördernadel in Si lber
bzw. Bronze ausgezeichnet. Obmann
Gernot Stockreiter erhielt die Ehren-
nadel in Si lber.
Nach dem Konzert wurden die Besu-
cher wie immer verköstigt, was sie da-
zu bewegte, auch nach dem Konzert
noch eine Zeit lang zu verwei len.

Tag der Blasmusik
Nach einer gefühlten Ewigkeit an
spielfreier Zeit durften wir im August
wieder den al l jährl ichen Tag der Blas-
musik durchführen.
Am 21 . und 22. August musizierten wir
durch Unterort, Pichl und Großdorf. Es
war uns eine Freude wieder zu musi-
zieren. Nach einem sonnigen und hei-
ßen Freitag konnten uns die kleinen
Regenschauer am Samstag nicht dar-
an hindern, unsere Runde fast fertig zu
bekommen.
Am Freitag durften wir auch unserem
langjährigen Musikkollegen Gilbert Zer-
ner zu seinem 80. Geburtstag sehr
herzl ich gratul ieren.

Wunschkonzert und Konzert-
wertung
Wir hatten ab September wieder flei-
ßig und vol ler Elan für unsere anste-
hende Konzertwertung und auch für
unser Wunschkonzert geprobt und uns
schon auf diese beiden Auftritte ge-
freut. Leider ist die Konzertwertung
aufgrund der verschärften Corona
Maßnahmen nicht durchgeführt wor-
den und wir können unser Wunsch-
konzert leider auch nicht veranstalten.
Wir freuen uns schon auf die nächsten
Veranstaltungen, bei denen wir die
Bevölkerung von Tragöß-St. Katharein
wieder mit unseren einstudierten
Stücken verzaubern und begeistern
können. Bis dahin, bleibt gesund!

Trachenkapelle Tragöß

Bei unserem Wunschkonzert im Dezember 2019 war für jeden Geschmack etwas dabei.

Ständchen zum
90. Geburtstag

Wenn zwei Musikvereine gemeinsam
aufmarschieren, dann muss es ein be-
sonderer Anlass sein. Gemeinsam mit
der Bergkapel le Styromag St. Kathar-
ein durften wir im September unserem
Ehrenkapel lmeister Josef Schacher-
mayer zu seinem 90. Geburtstag mu-
sikal isch gratul ieren.
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„Seltsam san die Zeitn wordn,

ois hot a bisserl sein Wert verlorn,

ganz vorsichtig geht jedermit'n

andren um,

staada is ois wordn,

undmanches fast stumm.“

Corona hat leider vieles in den Schat-
ten gestel l t, aber trotzdem waren wir
sehr aktiv und haben bei unseren Zu-
sammentreffen Freude und Spaß ge-
habt. Wir hoffen, dass wir uns im Jahr
2021 gesund und fröhl ich bei unseren
Veranstaltungen wiedersehen.

Das Team des Pensionistenverbandes
Tragöß wünscht al len Mitgl iedern und
Pensionisten ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und gute Gedanken für das
Jahr 2021 .

Pensionisten-
verband Tragöß

Schon in den letzten Jahren konnte
man immer wieder den Namen „Alt-
Landjugend“ St. Katharein in unter-
schiedl ichen Mittei lungen der Ge-
meinde, bei Veranstaltungen oder
auch im Gespräch mit Bewohnern von
St. Katharein wahrnehmen.
Ausgelöst durch ein Foto aus früheren
Zeiten, einem Schiausflug der damal i-
gen „Landjugend" im Jahre 1 999, ent-
schied man sich, diese Verbindung, die
ja nie wirkl ich gebrochen wurde, in der
Gruppe der „Alt-Landjugend“ wieder
aufleben zu lassen.
Organisiert von Karin Pol lerus und Mi-
chaela Muster konnten z. B. gemein-
sam mit der Landjugend St. Katharein
die letzten Bauernbäl le mit einer Polo-
naise und einer Mitternachtseinlage
gestaltet werden.
Aber auch gemeinsame Wanderungen
werden unternommen, bei denen die

Hütten der heimischen Bauern immer
gerne besucht werden. So ging es im
heurigen Jahr von der Pfarreralm über
den Mehlofen-Steig auf die Pribitz.
Nach Aufenthalten bei der Pribitzhütte
und der Moserhütte ging es dann flott
wieder zurück in die Jassing, um dem
aufziehenden Schlechtwetter zu ent-
kommen. Gemütl ich l ieß man den
Abend dann in Tragöß auskl ingen.
Als Event einer etwas anderen Art ging
es heuer im Oktober auf die Kartbahn
nach Kalsdorf. Nach einem Qual iflying

konnten im anschl ießenden Rennen
die Plätze der Tei lnehmer festgestel l t
werden. Sowohl Fahrer als auch Zu-
schauer hatten jede Menge Spaß.
Al le Veranstaltungen wurden natürl ich
unter Einhaltung al ler Sicherheitsbe-
stimmungen zu Corona durchgeführt.
So ist im heurigen Winter je nach
Schneelage noch eine Wanderung mit
Schneeschuhen UND mit ABSTAND
geplant.

Gepflegte Gemeinschaft

Die „Alt-Landjugend“ von St. Katharein ist jung geblieben.

Creativ-Verein
Tragöß

Schweren Herzens mussten wir unse-
ren bel iebten Adventmarkt im Franz-
bauernhaus heuer leider absagen.
Wir möchten Sie jedoch darüber infor-
mieren, dass die geplante Spenden-
sammlung zugunsten der Bergrettung
Tragöß im nächsten Jahr fortgeführt wird.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und hof-
fen auf ein Wiedersehen im Franzbau-
ernhaus beim Kunsthandwerksmarkt im
August 2021 .

Almabtrieb

Nach einem schönen, aber doch etwas
anderen Almsommer ging es Mitte
September vom Bärnsboden wieder
heimwärts ins Tal .
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Unser letzter Ausflug im Herbst 201 9
führte uns zum „Flascherlzug“ nach
Stainz. Auf der Hin- und Rückreise gab
es jeweils eine Haltestation zum Aus-
steigen, da konnte man sich bei Kasta-
nien und Getränken stärken.
Anschließend bekamen wir in der
„Meierei“, das sind Waggons umgebaut
zu einem Restaurant, ein sehr gutes
Mittagessen. Am Nachmittag fuhren wir
nach einer Einkehr in der Buschen-
schank Reicher wieder nach Hause.

Kartenspielrunde
Unsere Kartenspielrunde erfreute sich
auch immer größerer Bel iebtheit und
so konnten wir dank der Gemeinde
nach der Renovierung und Neugestal-
tung des Freizeitheimes in St. Kathar-
ein auch im Winter einmal wöchentl ich
unserem Hobby frönen. Zuvor genos-
sen wir Kaffee und Kuchen und es
wurde auch gemeinsam angestoßen,
wenn wir ein Geburtstagskind zu feiern
hatten.

Spende für Olivia
Die Kartenspielrunde und die Orts-
gruppe der Pensionisten St. Katharein
hat im Sommer 201 9 Woche für Wo-
che einen kleinen Betrag zusammen-
gelegt und so konnten wir zu
Weihnachten der Famil ie Wohlmuth
für ihre kleine Ol ivia für diverse An-
schaffungen, die sie immer wieder
dringend benötigt, einen Beitrag von
€ 800,-- übergeben. Die Famil ie be-
dankte sich recht herzl ich.

Pensionistenverband St. Katharein

Wunderschöner Herbstausflug mit dem Stainzer „Flascherlzug“.

Es sind herausfordernde Zeiten, in de-
nen wir uns befinden. Das Coronavirus
verdeutl icht ganz besonders, dass so-
ziale Arbeit und sozialer Zusammen-
halt wesentl iche und unverzichtbare
Stützen unserer Gesel lschaft sind.
Die Planung von gemeinsamen Aktivi-
täten ist jedoch leider sehr schwierig
und so mussten Veranstaltungen tei l-
weise leider abgesagt werden, z. B. die
Jahreshauptversammlung, die Mutter-
tagsfeier und unsere Ausflugsfahrten.

Einige Veranstaltungen konnten den-
noch durchgeführt werden. Zur Ein-
stimmung in das Jahr 2020 ver-
anstaltete der Seniorenbund am 30.
Jänner einen gemütl ichen Nachmittag
im Pfarrsaal . Die zahlreich erschiene-
nen Mitgl ieder erfreuten sich an köstl i-
chen Krapfen und Kaffee.

Für beste Stimmung und gute Laune
sorgte wie immer unser Karl Hartner
mit seiner steirischen Harmonika.
Nach einer guten Jause in gesel l iger
Runde fand der Nachmittag einen
würdigen Ausklang.
Im März luden wir al le unsere Mitgl ie-
der zu einem gemeinsamen Frühstück
ins Hoamat-Kaffee nach Tragöß ein. In
diesem Rahmen gratul ierten wir Frau
Maria Loidolt sehr herzl ich zu ihrem
90. Geburtstag.

Am 1 0. September gab es eine Wan-
derung bzw. Fahrt aufs Hiaslegg mit
einem gemeinsamen Mittagessen.
Al le Mitgl ieder, die einen runden oder
halbrunden Geburtstag feierten, er-
hielten einen Geschenkskorb und
auch ein Nikolaussackerl wurde an un-
sere Mitgl ieder ausgetei l t.

Weihnachtswünsche
Der Seniorenbund wünscht al len Mit-
gl iedern sowie der gesamten Bevölke-
rung von Tragöß - St. Katharein ein
frohes gesegnetes Weihnachtsfest und
ein glückl iches, gesundes und zufrie-
denes neues Jahr.

Obmann Hans Peter Vol ler

Seniorenbund Tragöß - St. Katharein

Das Jahr 2020 war auf Grund der weltweiten Ausbreitung des Coronavirus geprägt.
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Seitenblicke

Das „Oberauer Gut“ in Untertal wird
l iebevol l von Ol ivia und Stefan belebt.
Stefan ist mehr für das Bauen und das
Technische zuständig und versucht mit
bestem Gewissen die Aufträge von
Olivia auszuführen, die für den Garten
„zuständig“ ist.
„ Ich habe erst vor zwei Jahren meine
Liebe zum Gärtnern entdeckt. Die
Mehrheit an Pflanzen, Blumen und
Gemüsearten werden aus Samen sel-
ber vorgezogen. Bei einer Gartenmes-
se erfuhr ich von der „Natur im Garten“-
Plakette und im Jahr darauf haben wir
uns schon entschlossen Tei l d ieser Be-
wegung zu sein. Im August 2020 war
es dann soweit.“

Nachhaltigkeit und Vielfältigkeit
Die „Natur im Garten“-Plakette ist eine
Auszeichnung für naturnahe Gärten.
Man setzt ein wichtiges Zeichen für
nachhaltiges Gärtnern sowie vielfältige
und ökologisch wertvol le und naturna-
he Gartengestaltung.
Im Rahmen eines persönl ichen Besu-
ches durch das „Natur im Garten“
Team wird der Garten begutachtet und
bei Erfül lung der Kriterien mit der Pla-
kette ausgezeichnet.

Kernkriterien:
Verzicht auf chemisch synthetische
Pestizide, Verzicht auf chemisch syn-
thetische Dünger und Verzicht auf Torf.
Naturgartenelemente: Wildsträucher,
Wiese, Zulassen von Wildwuchs, Son-
derstandorte (feucht, trocken) , Laub-
bäume, Blumen und blühende Stauden.

Bewirtschaftung und Nutzung:
Kompost, Nützl ingsunterkünfte, Re-
genwassernutzung, umweltfreundl iche
Materialwahl , Mulchen, Gemüse und
Kräutergarten, Obstgarten und Bee-
rensträucher, Mischkultur/Fruchtfolge/
Gründüngung.

Des Weiteren besteht die Mögl ichkeit
den Naturgarten an sogenannten
Schaugartentagen, die man selbst
festlegen kann, für die Öffentl ichkeit zu
öffnen. So kann man die naturnah ge-
stalteten und ökologisch gepflegten
Schaugärten besuchen und die ein-
drucksvol le Vielfalt hautnah erleben,
sich Ideen und Inspiration für den ei-
genen Garten holen oder auch nur die
Menschen kennenlernen, die hinter
den Gärten stehen.

Auszeichnung „Natur im Garten“

Olivia und Stefan Plank aus Untertal wurden für ihren
„naturnahen Garten“ ausgezeichnet.

Mein Name ist Patrick Hol lerer und ich
bin der Enkelsohn von Bertl und Fini
Hol lerer. Viele von Ihnen werden sich
noch an meine Großeltern erinnern
können! Ich selbst hatte immer eine
sehr enge Bindung zu den beiden –
darum haben wir auch das Haus in St.
Katharein behalten!

Meine Oma stammt vom Liegl („Liagl“)
in Untertal . Der Hof ist über Jahrzehnte
hinweg leider zur Ruine verkommen –
heute gibt es ihn gar nicht mehr. Mein
Opa lebte viele Jahre beim Prantner
und wurde daher auch „Floning-Bertl“
genannt. Vom Prantner-Hof steht heu-
te nur noch die Hütte.
Ich interessiere mich sehr für alte Bi l-
der von diesen beiden Höfen! Sol lten
Sie noch welche besitzen, würde ich
mich sehr freuen, wenn Sie sich bei
mir melden! Vielen herzl ichen Dank für
Ihre Mithi l fe!

Kontakt:
Patrick Hollerer

Tel .-Nr.: 0660-541 0257

Auf der Suche
nach alten Fotos

Alte Fotos vom Liegl und
Prantner gesucht!
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Freude und Spaß an der Bewegung

Ein gemeinsamer
Weihnachtsbaum
Der Advent ist eigentl ich die Zeit, d ie
wir gerne gemeinsam verbringen und
feiern. In diesem Jahr wird das wohl
etwas anders ausfal len. Aber in Zeiten
von Corona und den damit verbunde-
nen Abstandsregeln wird es uns leider
erschwert, zusammen etwas zu unter-
nehmen. Deshalb haben wir uns etwas
einfal len lassen.

Getrennt voneinander, aber
dennoch gemeinsam!
Wir möchten Sie gerne einladen, in
unserer Gemeinde zwei Weihnachts-
bäume zu schmücken. Kommen Sie
dazu einfach im Advent mit Ihrem
selbstgebastelten Baumschmuck zu
einem unserer gemeinsamen Christ-
bäume am Dorfplatz in Oberort und
beim Gemeindeamt in St. Katharein.

Alte Kleidung für einen guten Zweck

ÖAV Tragößertal

Wir hoffen sehr, dass uns bei den Terminen das CORONA-
Virus keinen Strich durch die Planung macht.

06.01 . Jassing - Neuwald – Pfaffing – Sonnschien (Siegi Metzger, ST2)
24.01 . Hennakoppn – Neuwaldalm (Klara Treutler, ST2)
1 4.02. Buchbergkogel - Häuslalm (Klara Treutler, ST2)
27.02. Lang-Eibel-Schlucht (Siegi Metzger, ST3)
07.03. 1 5. Edi-Hindler-Gedenklauf (33. Sonnschienlauf)
1 4.03. Ebensteinlauf (Bergrettung Tragöß)
21 .03. Hochschwabüberschreitung (Siegi Metzger, ST3)

Für Menschen am Rande unserer Ge-
sel lschaft stel len wir uns als Sammel-
stel le für brauchbare Kleidung und
Spielsachen zur Verfügung. Die Abga-
be ist von Montag bis Freitag zwischen
8 und 1 2 Uhr in der Anton-Bruckner-
Straße 40 in Kapfenberg mögl ich. Wir
bitten Sie, nichts vor dem Einfahrtstor
abzustel len.

Die Spenden werden von uns direkt an
die Vinzidorf-Bewohner in Graz wei-
tergeleitet. Wir bedanken uns bei al len
Spendern für eine gute Sache!

Kontakt:
Bestattung Seelenfrieden

Jürgen Gassner
Tel .-Nr.: 03862-32775

Andrea Mohl-Gasser besucht einen
Vormittag in der Woche unser Schul-
zentrum in Niederdorf. Dort gestaltet
sie mit den Kindern der Volksschule
Bewegungseinheiten.
Für Kinder von zwei bis vier Jahren gibt
es das Angebot „Turnen Tanzen Toben“.
Gemeinsam mit den Eltern oder Groß-
eltern werden abwechslungsreiche
Material ien, Spiele und Parcours er-
forscht. Kreative Bewegungserfahrung

fördert die Motorik, das Selbstwertge-
fühl , Kreativität, innere Ruhe und Aus-
gegl ichenheit der Kleinen.
Seit Herbst findet im Veranstaltungs-
zentrum St. Katharein für Kinder ab
vier Jahren „ Kreativer Kindertanz“ mit
Mirjam Aichberger-Loidl statt. Diese
Stunde gibt Zeit, Raum und Ideen zum
Experimentieren mit Körper, Musik
und Bewegung. Sich kreativ und vor
al lem einmal anders als sonst zu be-

wegen fördert das Körperbewusstsein
und Selbstbewusstsein sowie kreati-
ves und eigenständiges Denken.
Die Kinder haben große Freude und
Spaß an den gemeinsamen Turn-, Tanz-
und Bewegungsstunden. Leider kön-
nen die Einheiten derzeit nicht stattfin-
den, aber al le freuen sich schon darauf
und hoffen, dass es bald wieder mög-
l ich ist, gemeinsam zu turnen, tanzen
und zu toben.
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Rückblickauf2019/2020:

Advent, Bälle, Wintersaison

Handwerk und Genuss

Weihnachtsmarkt der Gruppe Artefakt.

Unter dem Motto „Handwerk und Ge-
nuss“ veranstaltete die Gruppe Arte-
fakt am 2. Adventwochenende 201 9
wieder den Weihnachtsmarkt. Beides
ergänzte sich sehr gut. Handgemach-
tes sowie Schmankerl vom Bauernhof,
vom Imker und von unseren Nahver-
sorgern. Es freut mich besonders, dass
wir wieder zwei neue Ausstel ler aus
unserem Dorf hatten. Porträtzeichnun-
gen und Malerei sowie Holz- und
Steinbotschaften. Unsere jüngste Tei l-

nehmerin Katharina Hartner begeis-
terte mit ihren Porträtzeichnungen die
sie im Foyer präsentiert hat. Am Sonn-
tag sorgte dann die Bläsergruppe der
Bergkapel le Styromag St. Katharein
für gute Stimmung.

Ich organisiere den Weihnachtsmarkt
nun schon über ein Jahrzehnt und
freue mich, dass er immer mehr Zu-
spruch findet! Es wäre natürl ich un-
mögl ich, diesen Markt auf die Beine zu
stel len, hätte ich nicht große Unter-
stützung vom Team. Im Foyer des Ver-
anstaltungszentrums war es ein ge-
mütl iches Zusammensitzen bei Ge-
tränken, Kaffee und Mehlspeisen. Also
auch ein Ort, wo man auch ein wenig
Kommunikation macht.

Ingeborg Cussigh und Team

Am 22. Dezember 201 9 fand in
der Nikolauskirche in Pichl
wieder unser „Advent in Pichl“

statt. Trotz des gar nicht weihnachtl i-
chen Wetters kamen sehr viele Besu-
cher, um sich von den Beiträgen der
Mitwirkenden in einer vorweihnachtl i-
chen Atmosphäre auf Weihnachten
einstimmen zu lassen. Es ist sehr
schön, dass wir auch immer so viele
Kinder und Jugendl iche für unsere
Adventstunde begeistern können.
Wir möchten uns nochmals bei al len
Mitwirkenden recht herzl ich bedan-
ken. Auch an al le Pichler, die immer
wieder den Dorfplatz in Weihnachts-
stimmung versetzen, ein herzl iches
Danke. Es ist schön, dass es bei uns
noch so eine tol le Gemeinschaft gibt.
Wir wünschen al len eine schöne Zeit
bis zum nächsten Advent in Pichl .

Advent in PichlVeranstaltungsrückblick
4. Quartal 2019 und 1. Quartal 2020
Im heurigen Jahr gab es aufgrund der
Corona-Situation bisher keine Gemein-
dezeitung in der gewohnten Form. Wir
möchten Ihnen die bereits im Frühjahr
eingereichten Beiträge unserer Verei-
ne und Organisationen jedoch nicht
vorenthalten. Daher informieren wir
Sie nun nachträgl ich über die zahlrei-
chen Veranstaltungen und das Vereins-
geschehen in unserer Gemeinde.

Seit dem Frühl ing hat sich das öffentl i-
che Leben leider stark verändert. Viele
Termine konnten nicht durchgeführt
werden und aktive Vereinstätigkeiten
waren bzw. sind tei lweise gar nicht oder
nur in eingeschränkter Form möglich.
Wir hoffen, dass unsere Traditionen und
Aktivitäten bald wieder stattfinden könn-
nen, damit ein geselliges Miteinander in
unserer Gemeinde wiedermöglich ist.
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Auch in der vergangenen Adventzeit
waren unsere Kids des Musikum La-
mingtal wieder fleißig am Musizieren
und veranstalteten am 20. Dezember
201 9 das Advent-Konzert unter dem
Motto „Wir g‘frein uns schon aufs
Christkindl“.
In einem schön geschmückten Kon-
zertsaal mit Christbäumen, Lichterket-
ten und Christbaumkugeln stel l ten die
Schüler unter Nervosität das Erlernte
vor zahlreichem Publ ikum vor: Neben
Solo- und Gruppenauftritten wurde
auch wieder stimmungsvol l gesungen.
Nach dem hörenswerten Konzert be-
kamen die Kids eine Belohnung. Wie
kann man Kinderaugen zum Leuchten

bringen? Natürl ich mit guten Nasche-
reien und einer weihnachtl ichen Figur!
Der gemütl iche Ausklang des Kon-
zertabends dauerte bei Glühwein, Kin-
derpunsch, Keksen, Lebkuchen und

Aufstrichbrötchen noch etl iche Stun-
den. Die Kinder hatten sehr viel Spaß
und freuen sich schon, wenn sie das
nächste Mal wieder gemeinsam auf
der Bühne stehen können.

Musikum Lamingtal

Stimmungsvolles Adventkonzert „Wir g`frein uns schon aufs Christkindl“

Es war uns auch wie im vergangenen
Jahr mögl ich, den Hei l igen Nikolaus
beim Käferltreff in Tragöß begrüßen zu
dürfen. Al le Mamas und auch ein Papa,
aber vor al lem die Kinder waren er-
staunt und erfreut zugleich, als der Ni-
kolaus den Pfarrsaal in Oberort betrat.
Sehr behutsam und freundl ich sprach
und näherte er sich den Kindern, die
zumeist auf den Armen der Erwachse-
nen saßen. Jedes Kind bekam ein l ie-
bevoll verpacktes Sackerl vom Nikolaus
überreicht und auch die Eltern durften
eine Kleinigkeit aus dem Sack entge-
gennehmen.

Dieses Brauchtum ist für uns, aber vor
al lem für unsere Kinder enorm wichtig .
Der Hei l ige Nikolaus lehrt uns das Tei-
len und Geben. Gerade in einer konsu-
morientierten Zeit in der wir nun mal
leider al le leben, ist es wichtig unseren
Kindern zu vermitteln, dass auch kleine
Gesten und Geschenke glückl ich ma-
chen können. Wir möchten uns auf
diesem Wege nochmal beim Hei l igen
Nikolaus und seiner Helferin für den
Besuch bedanken, und bei der Ge-
meinde für die Nikolaussackerl .
Das Käferltreff-Jahr in St. Katharein
fand bei einer kleinen Weihnachtsfeier

mit Keksen, Liedern und einem Ge-
schenksackerl der Gemeinde wieder
einen stimmungsvol len Abschluss.

Jeder ist herzlich willkommen!
Unsere Käferltreff's sind ein gemütl i-
cher und lustiger Vormittag für al le El-
tern mit ihren Kindern von 0 - 3 Jahren
zum gegenseitigen Austausch, singen,
spielen und lachen.
Sobald es die Situation zulässt, treffen
wir uns wieder wie gewohnt jede zwei-
te Woche. Über Neuzugänge freuen
wir uns immer sehr!

Käferltreff Tragöß und St. Katharein

Dezember 2019: Weihnachtliche Stimmung beim Besuch vom Nikolaus und der Adventfeier.
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Seit 1 946 veranstaltet die St. Katharei-
ner Feuerwehr ohne Unterbrechung
ihren Bal l . So konnten heuer die Ka-
meradinnen und Kameraden bereits
zum 75. Mal einladen.
Nach den Bäl len in den Gasthäusern
Luggi und Moik mit Herzerlkönigin
oder großem Glückshafen wurde der
50. Bal l erstmal ig im Festsaal der
Bergkapel le Oberdorf mit den „Golden
Sunshine“ veranstaltet. Ab diesem
Zeitpunkt haben wir den Fokus auf
hervorragende Tanzmusikgruppen ge-
setzt und so begann die Erfolgsge-
schichte unserer Veranstaltung.
Unzähl ige Vorbereitungsstunden wa-

ren notwendig, um das VAZ in einen
sehenswerten Bal lsaal zu verwandeln,
in welchem wir zum vierten Mal bei tol-
ler Atmosphäre feierten.
Nach einer spektakulären Eröffnungs-
polonaise konnte ABI Klaus Som-
merauer die Bal lgäste begrüßen. Für
beste Stimmung sorgten „Oberkrainer
Power“, welche unsere Besucher mit
modernen sowie steirischen Klängen
unterhielten. Weiters gab es eine Kel-
lerdisco und in der Weinbar konnten
exzel lente Weine genossen werden.
Wie schon in den letzten Jahren wur-
den Reisegutscheine, Bauernschman-
kerl und Qual itätsweine verlost. Bei

bester Stimmung und guter Laune
ging der 75. Feuerwehrbal l in den frü-
hen Morgenstunden erfolgreich zu
Ende. Ein herzl icher Dank an dieser
Stel le al len Bal lgästen sowie unseren
Sponsoren.

Ball der Freiwilligen Feuerwehr St. Katharein

Beim legendären, sehr gelungenen,
Bal l am 5. Jänner konnten wir zahlrei-
che Gäste begrüßen und das Tanzbein
zu den „Sommeralmern“ schwingen.
Wie jedes Jahr gab es wieder eine
selbsteinstudierte Polonaise, heuer
zum Chart Hit „1 5er-Steyr“, eine Mit-
ternachtseinlage und unser altbewähr-
tes Schätzspiel , wo die Gesamtzahl der
Vorstandsmitgl ieder mitsamt der Rin-
der geschätzt werden konnte. Vielen
Dank an unsere Bal lgäste und unsere
fleißigen Mitgl ieder, die den Bal l jedes
Jahr zu einem vol len Erfolg machen!

Landjugendball Tragöß

Das war die Ballsaison 2020:
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Am 22. Februar 2020 veranstaltete die
Freiwi l l ige Feuerwehr Tragöß im Ret-
tungszentrum ihren traditionel len Kin-
dermaskenbal l . Es hat uns sehr
gefreut, dass wir 1 05 maskierte Kin-
der mit Begleitung und zahlreiche Be-
sucher begrüßen durften.

Wir bedanken uns aus vol lem Herzen
bei der Bevölkerung und unseren Be-
suchern für die zahlreichen und groß-
zügigen Spenden. Erst diese Spenden
ermögl ichen es uns, dass wir jedem
maskierten Kind ein wunderschönes
Geschenk mitgeben konnten.

Kindermaskenball Tragöß

Die St. Kathareiner Bauern unter der
Leitung von Obmann Walter Reiter
konnten am 1 . Februar wieder sehr
viele Besucher beim Bauernbal l be-
grüßen. Der gemeinsame Eröffnungs-
tanz der Landjugend „EINST & JETZT“
bestand aus traditionel len, fl ippigen
und akrobatischen Tei len und wurde
mit großem Applaus belohnt. Weitere
Highl ights des Abends waren die Mit-
ternachtseinlage der Landjugend so-
wie die Fotobox, die den einen oder
anderen lustigen Moment festgehal-
ten hat. Die Verlosung von bäuerl ichen
Spezial i täten ist fixer Bestandtei l des

Bal lprogrammes und an vier Bars gab
es „Erfrischungsgetränke“ al ler Art.
Auch das Motto des Bal les „Schen
rund is mei Huat, schen hoaß is mei
Bluat, kon nix ois wia tonzn, oba das
kon i guat!“ wurde von den Gästen zur
schwungvol len Musik der D‘Anbradler
gerne umgesetzt. Bei bester Stim-
mung wurde bis in die frühen Mor-
genstunden getanzt und gefeiert.
Der Bauernbund bedankt sich recht
herzl ich bei al len Sponsoren und
sonstigen Gönnern, al len Besuchern
und freiwi l l igen Helfern, die zum Ge-
l ingen des Bal les beigetragen haben.

Bauernball St. Katharein Kindermaskenball
St. Katharein

Am 23. Februar 2020 fand der
al l jährl iche Kindermaskenbal l
der SPÖ Tragöß - St. Katharein

im VAZ St. Katharein statt. Das Beson-
dere an diesem Tag war, dass zum
ersten Mal 80 maskierte Kinder den
Maskenbal l genossen. Gemeinsam mit
Al leinunterhalter Fritz Plott und den
Animateuren von Magic Events wurde
die Veranstaltung zu einem Riesen-
spaß für Jung und Alt. Beachtl ich wa-
ren auch die Maskierungen der Eltern
und Verwandten.
Die SPÖ Tragöß - St. Katharein möch-
te sich auf diesem Weg noch einmal
für den zahlreichen Besuch bedanken!

Fasching im
Hoamat-Kaffee

Karin Döring und ihr Team dan-
ken al len Gästen für den zahl-
reichen Besuch und die tol le

Stimmung im Hoamat-Kaffee am Fa-
schingsdienstag. Es wurde bis in die
späten Abendstunden getanzt und ge-
feiert. Wir freuen uns schon, Euch bei
unseren nächsten Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen.
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Alpenverein Ortsgruppe Tragößertal

Beim 14. Edi-Hindler-Gedenklauf (32. Sonnschienlauf) waren über 170 Teilnehmer am Start.
Dank der vielen freiwilligen Helfer war die Veranstaltung wieder ein gelungener Erfolg .

Zwei Tage vor dem 1 4. Edi-Hindler-
Gedenklauf (32. Sonnschienlauf) hat-
te der Wettergott Einsehen mit uns
und bescherte uns gerade so viel Neu-
schnee, dass wir den Start des Ren-
nens in der Pfarreralm durchführen
konnten. Mehr als 1 70 Teilnehmer konn-
ten so den Weg auf die Sonnschienalm
von unten weg mit angeschnal lten Ski-
ern beginnen.
Der schnel lste Läufer Patrick Brieler
erreichte in 38 Minuten und 1 8 Se-
kunden das Ziel . Dank der vielen frei-
wi l l igen Helfer, der Bergrettung
Tragöß, des WSV Tragöß und dem
Team der Hüttenwirte Hermi und Karl
gelang es wiederum, die Veranstaltung
zu einem großartigen Erlebnis zu ge-

stalten. Für den Tagesbesten gab es
heuer einen besonderen „Zirbenpo-
kal“, gespendet von der SPÖ Tragöß -
St. Katharein. Ein besonderer Dank gi lt
der Firma Hervis für das KTM E-Bike
als Höhepunkt der Hauptpreisverlo-
sung. Mit Sel ina Stockreiter hatte eine
junge Gemeindebürgerin das Glück
auf ihrer Seite.

Terminvorschau
Sofern es die bis dahin geltenden Co-
rona-Bestimmungen zulassen, freuen
wir uns auf ein Wiedersehen am 7.
März 2021 beim 1 5. Edi-Hindler-Ge-
denklauf (33. Sonnschienlauf) .

Im vergangenen Winter konnten wir
nach den ersten Schneefäl len Anfang
Jänner 2020 den Liftbetrieb starten.
Sehr viele Kinder nutzten unsere
„Arena“, um mit anderen Kindern Schi
zu fahren oder mit dem Bob herunter
zu fl i tzen. Besonders bel iebt war auch
heuer wieder das „Kindernachtschi-
fahren“. Die kleinen Pistenflöhe ge-
nossen es, in der Dunkelheit bei Flut-
l icht Schifahren zu können.
Leider war es uns aufgrund der gerin-
gen Schneedecke nicht mögl ich, einen
Kinderschikurs abzuhalten. Auch die
geplante Winterolympiade mussten
wir aus Schneemangel absagen.

Danke an alle Helfer!
Ein großes Dankeschön gi lt al len un-
seren engagierten Helfern, die sich für
einen reibungslosen Pisten- und Lift-
betrieb einsetzen und an al le „Kuchen-
bäckerinnen“. Ein Danke gebührt auch
unseren Helfern, die mit viel „nächtl i-
chem Einsatz“ einen tol len Eislaufplatz
gemacht haben, wo die Kinder gerne
Eishockey spielten oder einfach einige
Runden mit den Schlittschuhen drehten.
Was uns besonders freut ist, dass un-
sere Arena auch so gerne und fleißig
von den Lehrern des Schulzentrums
für den Turn- und Frei luftunterricht ge-
nutzt wird. Vielen Dank dafür.

Winter 2020/2021
Leider wissen wir aufgrund der aktuel-
len Situation noch nicht genau, ob bzw.
in welcher Form heuer ein Winterbe-
trieb mögl ich ist. Wir werden natürl ich
entsprechend darüber informieren.

SV Laming Wintersport

Die Kinder hatten beim Schifahren, Bobfahren und Eislaufen jede Menge Spaß in der Arena.

Das war die Wintersaison 2019/2020:
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Nachdem das Wetter am Samstag
beim Präparieren der Strecke noch
sehr wechselhaft war, stel lte sich am
Sonntag im Laufe des Tages Bilder-
buchwetter ein. Die wechselnden Wet-
terverhältnisse der Tage zuvor brachten
uns, wie alle Jahre, eine herausfordern-
de Piste. Trotzdem war die Motivation
bei den Startern nicht zu bremsen und
der Kampf um Sekunden und Hun-
dertstel eröffnet.

Dieses Jahr konnte die Tagesbestzeit
von David Reissner vom Kapfenberger
Schiverein erreicht werden. Die be-
merkenswerte Zeit betrug 48,1 9 Se-
kunden. Die Bestzeit bei den Damen
sicherte sich die Tagessiegerin vom
Vorjahr, Theresa Wittreich aus St. Lo-
renzen. Besonders freute uns auch,
dass neben den vierzehn Bergrettungs-
mannschaften wieder fünf Gästemann-
schaften in der allgemeinen Wertung
am Start waren. Mannschaftssieger der
Bergrettungsmannschaften und somit
Sieger des gusseisernen Bergsteiger-
pokals wurde die Mannschaft der
Bergrettung Mitterbach (Niederöster-
reich) . Dieses Jahr wurde der Pokal
von Franz Rabensteiner gesponsert.
Bei den Gästemannschaften konnte

das Team KSV-Kondiplan die schnel ls-
te Gesamtzeit erreichen.
Wir gratul ieren al len Tei lnehmern zu
den bemerkenswerten Leistungen
und bedanken uns bei al len Helfern
und Unterstützern. Ein ganz besonde-
rer Dank gi lt Herbert Zwanzleitner für
das großzügige Sponsoring unserer
Veranstaltung.
Wir blicken auf ein erfolgreiches und vor
allem unfallfreies Ebensteinrennen zu-
rück und freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen beim 79. Ebensteinlauf am
1 4. März 2021 auf der Sonnschienalm.

Winterübung Ortsstelle Tragöß
Die diesjährige Winterübung unserer
Ortsstel le fand am 25. Jänner im Be-
reich kleiner Ebenstein „Wilde Kirche“
statt. Nachdem wir uns pünktl ich auf
der Sonnschienalm trafen, fand eine
kurze Besprechung mit unserem Ein-
satzleiter, Werner Kainzer, statt.
Wir bekamen die Information, dass im
Bereich des kleinen Ebensteins ein
Bergsteiger abgestürzt ist. Sein Kol le-
ge konnte die Bergrettung alarmieren
und uns die Koordinaten bekannt ge-
ben. Die Suche deckte das erste
Übungsthema „Ortung mittels GPS“
ab. Am Weg zum Unfal lort führten wir
eine „Schneedeckenanalyse“ durch,
um die Lawinenlage optimal einschät-
zen zu können. Nachdem der Zustieg
von al len Kameraden für sicher einge-
schätzt wurde, machten wir uns auf
den Weg Richtung Unfal lort. Das letzte
Stück zur verletzten Person führte den
Vortrupp über ein stei les Schneefeld.
Wir konnten feststel len, dass die Ber-

gung des Verunfal l ten nach oben er-
folgen muss. Währenddessen der
Vortrupp den Verletzten erstversorgte
bereitete die restl iche Mannschaft den
Abtransport vor.

Besonderer Wert wurde bei der Erst-
versorgung auf „Erste Hi lfe bei Unter-
kühlung“ gelegt. Danach wurde der
verletzte Bergsteiger nach oben über
eine kurze felsige Passage geborgen
und mit dem Akja auf die Sonn-
schienalm transportiert. Die Übung
endete gemütl ich auf der Sonn-
schienalm.
Ein Dankeschön gilt unserem Einsatz-
leiter Werner sowie unserer SAN-Refe-
rentin Nadja für die hervorragende
Organisation der Übung und natürl ich
Hermi und Karl für den kulinarischen
Teil der Übung.

Terminvorschau
Der 79. Ebensteinlauf findet am Sonn-
tag, dem 1 4. März 2021 , statt.
Wir hoffen, dass die Durchführung der
Veranstaltung unter Einhaltung aller Vor-
schriften mögl ich sein wird.

Bergrettung Ortsstelle Tragöß

Auch heuer konnten wir gemeinsam mit dem WSV Tragöß wieder knapp 90 Starter
bei unserem 78. Ebensteinlauf am 8. März 2020 auf der Sonnschienalm begrüßen.
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1 7 hochmotivierte Tei lnehmer spielten
auf einem sehr sportl ichen und hohen
Niveau Darts. Ziel bei einem Turnier ist
es bekanntl ich, einen Sieger hervorzu-
bringen. Darüber hinaus ist es den Or-
ganisatoren von Beginn an wichtig
gewesen, bereits ausgeschiedene
Tei lnehmer in irgendeiner Form wie-
der am weiteren Turnier tei lhaben zu
lassen. Und so wurden - wie bereits in
der Vergangenheit - auch heuer wie-

der Wege gesucht, dass bereits ge-
schlagene Darts-Spieler zumindest
eine zweite Runde bestreiten können.
Die Veranstaltung brachte am Ende
keinen Überraschungssieger hervor,
holte sich doch Christoph Raffer aus
der Breitenau, der schon im Vorjahr
mit dem 2. Platz seinen Anspruch am
Turniersieg deutl ich machte, den Titel .
H inter Christoph Raffer landete Tho-
mas Kauc aus Wutschdorf bei Kalsdorf

auf dem Podium sowie Christian Kofler
als bester einheimischer Spieler auf
Platz 3.
Beeindruckend war auch ein beson-
deres „Finish“ (= Weg, mit 3 Pfei len
auf 0 zu stel len) , das Christoph Glett-
hofer aus St. Katharein gelang. Er
konnte im Viertelfinale seine Partie mit
einem sogenannten „Shanghai-Finish“
beenden. Dies bedeutet ein Komplet-
tieren des Spiels von der Zahl 1 20 aus.
Für eine Neuheit sorgte auch Markus
Hol lerer, der im Sti l eines Profis ab
dem Finale den Spielverlauf als soge-
nannter „Caller“ eindrucksvoll kommen-
tierte.
Und so nahm das 7. Lamintaler Darts-
Turnier ein tol les Ende. Man darf ge-
spannt sein bis zum nächsten Jahr,
wenn es dann heißt: „GAME ON“ für's
8. Lamingtaler Darts-Turnier.

Lamingtaler Darts-Turnier

Am 7. März 2020 fand in Tragöß bereits zum 7. Mal das „Lamingtaler Darts-Turnier“ statt.

Die zahlreichen Eisstock-Duelle fanden mit großem
sportlichen Ehrgeiz und bei bester Stimmung statt!

Pensionisten St. Katharein gegen Tragöß

Die Pensionisten aus St. Katharein luden
heuer am 31 . Jänner 2020 zum bereits
traditionellen Eisstock-Duell gegen Tra-
göß. Leider spielte das Wetter nicht mit,

aber trotz der schwierigen Bedingungen
auf der Eisbahn Zenz gewannen die
Pensionisten Tragöß 2:1 . Im Gasthaus
Zenz bekamen wir ein sehr gutes Mit-

tagessen. Danach unterhielten wir uns
noch eine Weile beim gemütlichen Aus-
klang. Wir sind froh, dass die Veranstal-
tung unfal l frei zu Ende ging.



Gemeinde Tragöß - St. Katharein 43

Zwischen den Sparvereinen „Goldmi-
ne“ vom Gasthaus Bachwirt und „Spa-
refroh“ vom Gasthof zur Post gibt es
jährl ich einen sportl ichen Vergleichs-
kampf auf dem Eis. Heuer wurde die-
ser Anfang Februar auf der Eisbahn
Grüner See ausgetragen.
Unter der Moarschaft von Franz Resch
konnten die Goldminen-Mitgl ieder
den Sieg für sich verbuchen. Ledigl ich
das „Schnaps-Boot“ konnten die Spa-
refroh‘s gewinnen. Seinen gemütl i-
chen Ausklang fand der sportl iche
Nachmittag beim Gasthof Seehof.

Goldmine gegen Sparefroh

Am 31 . Jänner traf sich die Trachtenka-
pelle Tragöß wieder zum Eisstockschie-
ßen gegen die Bergrettung Tragöß, was
durch das milde Wetter zu einer tei lwei-
se sehr nassen Angelegenheit wurde.
Nach ein paar spannenden Runden auf
dem Eis musste sich die Trachtenka-
pelle leider 3:1 geschlagen geben.

Als kleiner Trost konnte wenigstens das
„Weinboot“ gewonnen werden. Mit gu-
ter Laune ging es nach dem Eisstock-
schießen in den Gasthof Seehof auf ein
Schnitzel oder einen Bauernschmaus.
Dort l ießen wir den Abend gemütl ich
ausklingen.

Trachtenkapelle Tragöß gegen Bergrettung Tragöß

Auf Initiative des Betriebsrates der Firma Styromag ging im
Jänner 2020 das 1 . Eisstock-Duell gegen die Mitarbeiter der
Gemeinde Tragöß - St. Katharein über die Bühne. Als eindeu-
tiger Sieger ging die Mannschaft der Firma Styromag aus dem
Wettkampf hervor. Das Team der Gemeinde als Verl ierer be-
kam von Gabor Stefan eine kunstvoll gestaltete Trophäe aus
Magnesitstein überreicht.

Bei herrl ichem Winterwetter fand am 9. Februar 2020 das
diesjährige Eisstockschießen der Bauernbund-Ortsgruppen
Tragöß gegen St. Katharein statt. Das Essen im Gasthof See-
hof gewann die Ortsgruppe St. Katharein, die anschl ießende
Schnapsrunde gewannen die Tragößer. Es wurden sehr ge-
mütl iche und unterhaltsame Stunden verbracht.

Styromag GmbH gegen
Gemeinde Tragöß - St. Katharein

Bauernbund Ortsgruppe Tragöß gegen
Ortsgruppe St. Katharein
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